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Grußwort
zum Teninger Sonntag am 9. Juli 2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zum „Teninger Sonntag“ am 9. Juli um 11.30 Uhr lade ich alle Einwohnerinnen und Einwohner von 

Teningen recht herzlich in das Heimatmuseum Menton ein. Wir möchten mit dieser Veranstaltung 

eine Plattform schaffen, dass sich Menschen gezielt und bewusst begegnen können. Nicht nur neu 

hinzugezogene Menschen können diesen Termin wahrnehmen, sondern auch viele alteingesessene 

Teningerinnen und Teninger werden sicherlich das Angebot einer Begegnung untereinander nutzen.

Unter dem Titel „Teninger Sonntag“ fassen wir zusammen, was zum Thema „Begegnung“ möglich 

ist und für alle Personen, die in Teningen leben, interessant sein könnte: Vereine und Institutionen 

weisen mit Informationsmaterial auf ihre Angebote hin, es gibt ein Programm, das auch Ehrungen von 

Sportlerinnen und Sportler sowie von verdienten Persönlichkeiten beinhaltet, und freuen kann man 

sich über ein kulinarisches Angebot vom Mittagessen bis zu Kaffee und Kuchen.

Im Laufe der letzten Monate haben wieder viele Menschen Teningen zu ihrem neuen Lebensmittelpunkt 

gewählt. Neubürgerinnen und Neubürger bringen viel mit: Ideen und Zukunftsträume, Kenntnisse 

und Fertigkeiten, Tatkraft und den Willen, sich etwas aufzubauen. Heraklit besagte: „Nichts ist so 

beständig wie der Wandel. Alle Dinge sind im ewigen Fluss, im Werden, ihr Beharren ist nur der 

Schein“. Auch unser Dorf ist in beständigem Wandel - unsere Bürger kommen und gehen.

Zugezogene haben im Lauf der Geschichte schon viel dazu beigetragen, unsere Gemeinde 

voranzubringen. Teningen ist ein Ort, der seit Jahrhunderten Zuwanderung kennt und der gerade in 

den letzten Jahrzehnten bunter und vielfältiger geworden ist.

Wir sind offen für neue Menschen und neue Impulse, wir strecken ihnen die Hand entgegen. Mit dem 

„Teninger Sonntag“ möchten wir als Gemeinde eine Plattform schaffen, dass sich Menschen gezielt 

und bewusst begegnen können.

Ob neu hinzugezogen oder alteingesessen – ich freue mich jetzt schon auf zahlreiche Begegnungen 

an diesem Sonntag und lade Sie alle sehr herzlich ein, zu uns ins „Menton“ zu kommen,

Mit herzlichen Grüßen

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Nähere Informationen auf Seite 3.
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr, Di.
8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: Inklusion@te-
ningen.de, Tel.: 0170 5547705, Fax: 07641 /
5806-80

Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: g.buerklin@gremien.teningen.de,
Tel.: 07641 / 5806-71, Fax: 07641 / 5806-80

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 01805 / 19292-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117. Montag
bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte, unter 0711-96589700 oder
docdirekt.de. Die Dienste der Zahnärzte
hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-
nummer 0180/ 3222555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 8. Juli
easyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon
07641/954280, Fax 07641 / 9542829.
Sonntag, 9. Juli
Bären-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183
Waldkirch, Telefon 07681 / 4740740, Fax
07681 / 4740741.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016

Fachstelle Sucht, Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 933589-0. wochen-
tags 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr, Erstgespräche
individuell nach telefonischer Vereinbarung.

Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 07641 / 4601-29

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 22 Uhr; Mittwoch u.
Freitag von 16 bis 22 Uhr; Samstag, Sonn- u.
Feiertag 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen: 01805/
19292320.
Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer, Tel. 0761 / 12012000
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 9626980, Fax
07641 / 96269829, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Geschäftsleitung: Eveline Mießmer. Pfle-
gedienstleitung: Janina Hirzler.

Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)

Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 14
bis 17 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Die Sanierungsarbeiten
sind nach über vier Jahren soweit abgeschlos-
sen. Bald kann der Förderverein Anwesen
Menton wieder neu starten. Für unterstützen-
de Hilfe, um alles wieder auf Vordermann zu
bringen und das Heimatmuseum inmitten Te-
ningens wieder bestens zu präsentieren, wä-
ren die Vereinsmitglieder sehr dankbar. Falls
jemand das Museum am Herzen liegt und den
Verein unterstützen will, kann er sich unter
derTelefonnummer07641 /2153 (LotharKnie-
feld) gerne melden.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biographische Dokumentation. Das
Museum ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net. Sonderöffnungen sind nach Voranmel-
dung unter Rebay-Foerderverein@t-online
oder Telefon 07641 / 49421 (AB) möglich.

Graue Tonne:
Freitag, 7.7.: alle Ortsteile

Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12Uhr,15bis17Uhr;Donnerstag:
9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis
14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. Von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde wird am Don-
nerstag, 20. Juli, ausnahmsweise ab 16.30
Uhr stattfinden.

gleitenschwerkrankeMenschen in ihrer letzten
Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-
men nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute
WohnenundinsKrankenhaus.DerDienst isteh-
renamtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist
der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nach-
barschaftshilfe@caritas-emmendingen.de
oder Tel. 07641/ 5806-71, Mail suetterlin@
teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Dienste
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DieGemeindeTeningenführtnach2019zumzweitenMalden
„Teninger Sonntag“ durch, zu dem am 9. Juli, um 11.30 Uhr
alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gesamtgemeinde
eingeladen sind. Vor allem neu hinzugezogene Personen, die
sich für das gesellschaftliche, kulturelle und sportliche Leben
in Teningen interessieren, sind herzlich willkommen. In die
Veranstaltung mit einbezogen ist auch die Sportlerehrung so-
wie Ehrungen von verdienten Persönlichkeiten.

Diese Veranstaltungsform ist aus dem früheren Begeg-
nungsmarkt entstanden. Mittlerweile ist es das achte Mal,
dassdieGemeindeverwaltung ihreNeubürgerinnenundNeu-
bürger einlädt. Rund 850 erwachsene Personen sind im Zeit-
raum vom 1. Januar 2022 bis 31. Mai 2023, mit ihren Kindern
nach Teningen gezogen, das derzeit eine Einwohnerzahl von
12.299 hat. Ort des Geschehens ist der Hof des Heimatmu-
seums Menton in der Kirchstraße, der mit seinem wundervol-
len Ambiente für eine Veranstaltung mit Publikum jeglichen
Alters geradezu prädestiniert ist.

Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung vom Musik-
verein Nimburg-Bottingen, der auch für den Auftakt sorgen
wird. Teningens Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
stellt nach seinen Begrüßungsworten die Gemeinde Teningen
vor. Eingebettet in die Veranstaltung ist auch diesmal wieder
die Ehrung von Sportlerinnen und Sportler, die im vergange-
nen Jahr außergewöhnliche Erfolge feiern konnten. Nachge-
holt werden auch drei Ehrungen verdienter Persönlichkeiten,
die beim Neujahrsempfang der Gemeinde nicht anwesend
seinkonnten.NachdenSchlusswortendesBürgermeistersbie-
tet der Musikverein Nimburg-Bottingen ein Platzkonzert.
Zum Mittagessen bietet der Ortsverein Teningen des Deut-
schen Roten Kreuzes Rindergulasch mit Nudeln und grünem
Salat sowie ein vegetarisches Gericht an. Für Getränke sorgt
der Gesangverein Teningen, der auch eine reichhaltig be-
stückte Kuchentafel präsentieren wird.

Für die Kinder und Jugendlichen präsentiert das Personal
des Kinder- und Jugendbüros im schattigen Grasgarten des
Museums ein kurzweiliges Programm mit lustigen und span-
nenden Spielen. An einem Stand im Eingangsbereich des Mu-
seumareals haben die Gäste die Möglichkeit, sich anhand von
Broschüren und Flyern über die Angebote von einigen Verei-
nen zu informieren.

Der Kontakt zu den Menschen in den Ortsteilen ist für eine ge-
lungene Arbeit der Verwaltung und der Gemeindeorgane un-
erlässlich. In den kommenden Monaten wird Bürgermeister
Hagenacker dafür in allen Ortsteilen eine Veranstaltungsreihe
anbieten.
Ziele sind: Über die aktuellen ortsteilbezogenen Themen zu in-
formieren, Fragen und Wünsche an die Verwaltung aufzugrei-
fen, Initiativen und Anregungen an den Gemeinderat in das
Gremium einzubringen.
Die zweite Veranstaltung findet wie folgt statt: „Bürgermeis-
ter vor Ort in Köndringen“ am Mittwoch, 19. Juli, um 19 Uhr
im Bürgersaal Köndringen. Die Einwohnerschaft ist herzlich
eingeladen. Zur besseren Vorbereitung bitten wir Themenvor-
schläge und Fragen bereits vorab einzureichen per Mail an in-
fo@teningen.de Betreff: Bürgermeister vor Ort in Köndringen.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 29/2023 wird aus redaktionellen Gründen
auf Freitag, 14. Juli, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegan-
gene Artikel können nicht berücksichtigt werden.

AuchweiterhinbietetdasKJBfür interessierteGrundschulkin-
der ab 6 Jahren ein Kinderprogramm an. Weitere Infos gibt es
auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros face-
book.com/kjbteningen und auf Instagram unter kjb_te-
ningen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung
des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht
werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Tenin-
ger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos
und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert. Eine An-
meldung ist nicht nötig! Diesen Donnerstag wird die Kinder-
küche zur Eiszeit: Mit selbst gemachtem Eis verschönern wir
uns die heißen Tage!
Donnerstag,6.Juli,15bis17UhrimJuZeTeningen,Wied-
lemattenweg 16.
Am Freitag wird die Tischtennisplatte rausgeholt! Wir finden
heraus, wer beim Tischtennis so richtig abräumen kann, also
kommt vorbei und schwingt die Schläger!
Freitag, 7. Juli, 14.30 bis 16 Uhr im JuZe Teningen, Wied-
lemattenweg 6.

Fundfahrräder können Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben
werden.

DasStandesamtTeningen istamMontag,17. Juli,nachmittags
und am Dienstag, 18. Juli, ganztags aufgrund einer Fortbil-
dung geschlossen.

i Die Verwaltung informiert

b Mit Ehrung von Sportlern und Persönlichkeiten

Gemeinde lädt zum Teninger Sonntag ein

b Zweite Veranstaltung in Köndringen

„Bürgermeister vor Ort“

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen .......................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen ......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach .......................... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287

b Teninger Nachrichten am 19. Juli

Geänderter Redaktionsschluss

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm KW 27

b Fundbüro

Fundfahrräder
b Standesamt Teningen

Am 17. Juli nachmittags und
18. Juli ganztags geschlossen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Das Ministerium Ländlicher Raum hat das Jahresprogramm
2024 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus-
geschrieben. Es ist das zentrale Förderinstrument der Landes-
regierung zur Stärkung und Weiterentwicklung des Ländli-
chen Raums in Baden-Württemberg.

Im Programmjahr 2024 werden die Fördermittel sowohl für
die Schwerpunkte „Arbeiten“ und „Grundversorgung“, als
auch „Innenentwicklung/ Wohnen“ oder „Gemeinschaftsein-
richtungen“ eingesetzt werden. Es können 2024 sowohl kom-
munale als auch private Investitionen gefördert werden. Nä-
here Information hierzu erhält man bei den Gemeindeverwal-
tungen.

Die Aufnahme in das Programm erfolgt durch die Pro-
grammentscheidung des Ministeriums. Die Ausschreibung für
das ELR-Jahresprogramm 2024, die ELR-Verwaltungsvor-
schrift sowie weitere Information sind im Internet abrufbar
unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/
seiten/elr-antragstellung/ Anträge auf Zuwendungen aus
dem ELR 2024 sind bis spätestens 15. September 2023 bei
der Gemeindeverwaltung Teningen, Frau Schönstein, Telefon
07641 / 5806-59, einzureichen.

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger zu dem
ersten Treffen von dem „Arbeitskreis Klimaschutz“. Start am
Donnerstag,20. Juli,um19Uhr inderZehntscheuer (Bahlinger
Straße 30).

Der Arbeitskreis wird mit Unterstützung der Gemeinde,
durch einen externen Moderator, selbständig Themen im Be-
reich Klima- und Umweltschutz erarbeiten und in die Umset-
zung bringen.

Das Ziel ist es, den Arbeitskreis zu verstetigen und so lang-
fristig den Klimaschutz in der Gemeinde Teningen voran zu
bringen. Es ist keine Anmeldung erforderlich, einfach vorbei-
kommen und mitmachen.

Pünktlich zur Urlaubszeit kann die Mediathek im Schulzent-
rumihrenLeserinnenundLeserntopaktuelleRomanezurLek-
türe am Urlaubsort oder zu Hause anbieten. Büchereileiterin
Ute Freund hat insgesamt 95 neue Titel in den Bestand aufge-
nommen. Darunter befinden sich die aktuellen Bestseller von
John Grisham, John Irving, Nora Roberts und Lucinda Riley ne-
ben spannenden Krimis von Klüpfel/Kobr, Louise Penny und
Cay Rademacher. Auch historische Romane und unterhalten-
de Sommerromane vor romantischer Kulisse stehen bereit.
Um möglichst vielen Nutzerinnen und Nutzern der Mediathek
die Ausleihe dieser neuen Romane zu ermöglichen, wird de-
ren Ausleihdauer während der Urlaubszeit bis Mitte Septem-
beraufzweiWochenbegrenzt.ProAusleihekönnendreineue
Titel entliehen werden. Für alle anderen Titel der Mediathek
gelten ohne Begrenzung der Anzahl die üblichen Ausleihzei-
ten von vier Wochen.
Die Öffnungszeiten der Mediathek im Schulzentrum für die
Öffentlichkeit:
Dienstag bis Freitag 14 bis 17 Uhr
Während der Sommerferien vom 1. August bis einschließlich
15. September hat die Mediathek Dienstag und Donnerstag
14 bis 17 Uhr und Mittwoch und Freitag 9 bis 12 Uhr geöffnet.

b Landesförderung

Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum (ELR) 2024

b Am 20. Juli in der Zehntscheuer

„Arbeitskreis Klimaschutz“ trifft sich

b Mediathek im Schulzentrum

Aktuelle Romane für den Urlaub

 Ordnungsamt informiert
Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde und 
zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Gemeinde durch 
eine Polizeiverordnung in verschiedenen Gebieten einen Leinen-
zwang für Hunde angeordnet und generell festgelegt, dass die 
Hundebesitzer und -führer verpflichtet sind, den Hundekot zu 
beseitigen. Desweitern hat der Halter oder Führer der Hunde 
geeignete Behältnisse oder Tüten mit sich zu führen zur Besei-
tigung der Notdurft der Hunde. In diesem Merkblatt möchten 
wir Sie über die bestehenden Regelungen informieren und Sie 
bitten, die polizeilichen Ge- bzw. Verbote zu beachten. Die Poli-
zeiliche Umweltschutzverordnung vom 2. April 2019 (§§ 11 und 
12) legt dazu Folgendes fest: 
Leinenzwang: 
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) sind auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu füh-
ren. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche angeord-
net:
1.  auf der linken (südlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 

auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab Gemarkungsgrenze 
Mundingen (Höhe Abgang Brunnenstraße) bis zur Gemar-
kungsgrenze Riegel (Autobahnbrücke);

2.  auf der rechten (nördlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 
auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab der Köndringer Elz-
brücke/Elzstraße bis zum Gelände des Bogensportvereins;

3.  auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungsweg 
„Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem Maiwäl-
deleweg;

4.  auf dem Trimm-dich-Pfad im Allmendwald.
Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Der 
Halter oder Führer der Hunde hat geeignete Behältnisse oder Tü-
ten mit sich zu führen zur Beseitigung der Notdurft der Hunde. 
Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Gemeinde.
Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht jedermann 
zu. Allerdings besteht während der Vegetationsperiode, d.h. ab 
April ein Betretungsverbot von landwirtschaftlichen Flächen ge-
mäß § 44 des Naturschutzgesetzes. So dürfen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grün-
land in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd beziehungsweise 
Beweidung nicht betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur 
für den Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu beauf-
sichtigende Hunde.
Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit einer 
Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro, bei Verstößen gegen das Natur-
schutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15.000,00 Euro geahndet 
werden.
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Aufgrund des § 6a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes in der
Fassung vom 5. März 2003 (BGBI. l. S. 310,919), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 2. Dezember 2010 (BGBl. I S.
1748),hatderGemeinderatderGemeindeTeningenam27. Juni
2023 folgende Rechtsverordnung beschlossen:

§ 1
Anwendungsbereich

Soweit in der Gemeinde Teningen das Parken auf öffentlichen
Wegen und Plätzen nur während des Laufes einer Parkuhr oder
anderer Vorrichtungen oder Einrichtungen zur Überwachung
der Parkzeit zulässig ist, werden Gebühren nach Maßgabe die-
ser Verordnung erhoben.

§ 2
Gebührenzonen

ImGemeindegebietwerdenzweiParkzonenfestgelegt,diesich
aus der Anlage zu dieser Verordnung ergeben.

§ 3
Gebührensatz

Parkzone 1 (Parkplatz Baggersee „Kaibenlache“, Ortsteil Nim-
burg):
Tageskarte 2,30 Euro
Saisonkarte 30,00 Euro
Parkzone 2 (Parkplatz „Großer Niederwaldsee“, Ortsteil Kön-
dringen):
Tageskarte 1,80 Euro
Saisonkarte 25,00 Euro

§ 4
Umsatzsteuer

Die oben genannten Gebühren sind inklusive der gesetzlich ge-
schuldeten Umsatzsteuer.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in
Kraft.

Teningen, den 27. Juni 2023

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser
Rechtsverordnung wird nach § 4 Abs. 5 i.V.m. Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Rechtsver-
ordnung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist;derSachverhalt,derdieVerletzungbegründensoll, ist zube-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Rechtsverordnung verletzt worden sind.

Parkzone 1 

Parkzone 2 

b Gemeinde Teningen Landkreis Emmendingen

Rechtsverordnung
über die Festsetzung der Gebühren für das Parken an Parkuhren und in Zonen
mit Parkscheinautomaten (Parkgebührenordnung) vom 27. Juni 2023
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Erneute Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanent-
wurfes und des Entwurfes der Örtlichen Bauvorschriften
„Gereut“ nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Teningen hat am
12.12.2017 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1
BauGB beschlossen, den Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften für das Gebiet „Gereut“ aufzustellen. In der Sit-
zung am 07.03.2023 hat der Gemeinderat den Entwurf des Be-
bauungsplanes „Gereut“ und den Entwurf der zusammen mit
ihm aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und be-
schlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Der Entwurf lag zwischen dem 23.03.2023 und dem 24.04.2023
aus. Aufgrund inhaltlicher Änderungen musste der Entwurf
nach Ende der Offenlage noch einmal angepasst werden, was
u.a. folgende Punkte betrifft:
- Anpassung eines Baufensters
- Herausnahme der Öffnung des Neumattengrabens
Aufgrund dieser Änderungen wird eine erneute Offenlage
gem. § 4a Abs. 3 BauGB durchgeführt. Es wird darauf hingewie-
sen, dass gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB eine Stellungnahme
nur zu den geänderten bzw. ergänzten Teilen des Entwurfs Be-
bauungsplanänderung abgegeben werden kann. Die näheren
Einzelheiten ergeben sich aus den erneut offen gelegten Plan-
unterlagen.
Die Änderung betrifft die bisher geplante Öffnung des Neu-
mattengrabens, der im geänderten Entwurf als öffentliche
Grünfläche ausgewiesen wird. Da mit den Änderungen die
Grundzüge der Planung berührt werden, ist eine erneute Of-
fenlage des Bebauungsplanentwurfes gemäß § 3 Abs. 2 in Ver-
bindung mit § 4 a Abs. 3 BauGB erforderlich. Hinweis: Eine Um-
weltprüfung nach § 2 Absatz 4 Baugesetzbuch wurde durchge-
führt.

Es sind folgende umweltbezogenen Informationen verfügbar
- Umweltbericht mit Untersuchungen zu den Schutzgütern
Mensch, Tiere und Pflanzen, Boden, Wasser, Klima / Luft, Orts- /
Landschaftsbild, Kultur- und sonstige Sachgüter mit Darstel-
lungdesEingriffsumfangsundDarstellungderKompensations-
maßnahmen zum Ausgleich der Eingriffe in Natur und Land-
schaft.
- Einschätzung zu Vorkommen und zur Betroffenheit streng
und besonders geschützter Arten mit Aussagen zu Fleder-
mäusen, Vogelarten, Tagfaltern, Heuschrecken, Reptilien
(Zauneidechse, Mauereidechse), holzbewohnenden Käfern.
Untersuchung der Lebensraumstrukturen und Benennung von
Vermeidungsmöglichkeiten, um eine Gefährdung oder Beein-
trächtigunggeschützterTier-undPflanzenartenführen,zuver-
meiden.
- FFH-Vorprüfung zur Einleitung von Oberflächenwasser in den
Hauptgraben
Darstellung der durch das Vorhaben betroffenen Lebensraum-
typen bzw. Lebensräume von Arten und überschlägige Ermitt-
lung möglicher erheblicher Beeinträchtigungen durch das Vor-
haben
Ermittlung,dassdurchdieMaßnahmekeineEingriffe indasvor-
flutende Gewässer (Hauptgraben) oder in die Uferbereiche
notwendig werden und eine Verschlechterung der Wasserqua-
lität nicht zu erwarten ist. Es ist kein erheblicher Eingriff in den
FFH-Bestand zu erwarten und auch keine FFH-Verträglichkeits-
prüfung erforderlich.
- Geotechnische Bericht
Darstellung der Boden- und Wasserverhältnisse sowie mögli-
cher Bodenbelastungen. Darauf aufbauend werden die Rah-
menbedingungen für die Ableitung vom im Baugebiet anfal-
lenden Regenwasser beurteilt.
- Umweltinformationen aus verfügbaren Stellungnahmen der
Behörden und Träger öffentlicher Belange:
° Anregung einer höheren Verdichtung im Plangebiet durch
einen höheren Anteil an Reihen- und Mehrfamilienhäusern

° Hinweis auf die Erforderlichkeit einer FFH-Vorprüfung auf-
grund des nordöstlich angrenzenden FFH-Gebietes (Hauptgra-
ben); die Erhaltung und Entwicklung eines 10 m breiten Gewäs-
serrandstreifens ist erforderlich, um eine Verträglichkeit des
Vorhabens zu erreichen.
° Anregung, die Anpflanzfestsetzung am südöstlichen Rand als
öffentliche Grünfläche festzusetzen.
°HinweisaufdengesetzlichgeschütztenGewässerrandstreifen
und das Verbot der Errichtung von baulichen Anlagen.
° Hinweis auf eine mögliche gewässerökologische Aufwertung
des Hauptgrabens.
° Hinweise auf die im Plangebiet bestehenden Grundwasser-
stände (mittlerer Grundwasserhöchststand MHW 193 mNN,
Grundwasserhöchststand HHW 194 mNN).
° Hinweise zur vorgesehenen Ableitung des Niederschlagswas-
sers in den Hauptgraben und die Erforderlichkeit einer wasser-
rechtlichen Erlaubnis.
° Hinweis, dass im Plangebiet aufgrund des historischen Berg-
bausmiterhöhtenSchadstoffgehaltendesBodenszurechnenist.
° Hinweise zum Schutz des Bodens.
° Verlust hochwertiger Ackerflächen der Vorrangflur Stufe I
° Durch das Baugebiet ist in den bestehenden Straßen eine Ver-
kehrszunahme zu erwarten.
°HinweisaufmöglicheGeräuschimmissionendurchdenSchieß-
stand und mögliche Beeinträchtigungen des Schießbetriebs.

Ziele und Zwecke der Planung
ZielundZweckdesBebauungsplanes„Gereut“ istweiterhindie
Ausweisung von Wohnbauflächen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der
örtlichen Bauvorschriften ergibt sich aus der abgedruckten
Planskizze.

Verfahren (Erneute Offenlage)
Die Aufstellung des Bebauungsplanes sowie der örtlichen Bau-
vorschriften wird nach § 2 Abs. 1 BauGB aufgestellt.
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange wird erneut Gelegenheit zur
Stellungnahme gegeben.
Der geänderte Entwurf des Bebauungsplanes sowie der Ört-
lichen Bauvorschriften wird mit Begründung vom
13.07.2023 bis einschließlich 14.08.2023 (Auslegungsfrist)
im Rathaus der Gemeinde Teningen, Riegeler Straße 12, Raum
210 während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszule-
genden Unterlagen sind nach § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB zusätz-
lich im Internet unter der Internet-Adresse: www.teningen.de /
Leben & Wohnen / Bauen / Bauleitplanung unter dem Reiter Be-
teiligungsverfahren eingestellt.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar:
- Umweltbericht mit Untersuchungen zu den Schutzgütern
Mensch, Tiere und Pflanzen, Boden, Wasser, Klima / Luft, Orts- /
Landschaftsbild, Kultur- und sonstige Sachgüter mit Darstel-
lungdesEingriffsumfangsundDarstellungderKompensations-
maßnahmen zum Ausgleich der Eingriffe in Natur und Land-
schaft.
- Einschätzung zu Vorkommen und zur Betroffenheit streng
und besonders geschützter Arten mit Aussagen zu Fledermäu-
sen, Vogelarten, Tagfaltern, Heuschrecken, Reptilien (Zaun-
eidechse, Mauereidechse), holzbewohnenden Käfern.
Untersuchung der Lebensraumstrukturen und Benennung von
Vermeidungsmöglichkeiten, um eine Gefährdung oder Beein-
trächtigunggeschützterTier-undPflanzenartenführen,zuver-
meiden.
- FFH-Vorprüfung zur Einleitung von Oberflächenwasser in den
Hauptgraben
Darstellung der durch das Vorhaben betroffenen Lebensraum-
typen bzw. Lebensräume von Arten und überschlägige Ermitt-
lung möglicher erheblicher Beeinträchtigungen durch das Vor-
haben

Öffentliche Bekanntmachung
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Ermittlung,dassdurchdieMaßnahmekeineEingriffe indasvor-
flutende Gewässer (Hauptgraben) oder in die Uferbereiche
notwendig werden und eine Verschlechterung der Wasserqua-
lität nicht zu erwarten ist. Es ist kein erheblicher Eingriff in den
FFH-Bestand zu erwarten und auch keine FFH-Verträglichkeits-
prüfung erforderlich.
- Geotechnische Bericht
Darstellung der Boden- und Wasserverhältnisse sowie mögli-
cher Bodenbelastungen. Darauf aufbauend werden die Rah-
menbedingungen für die Ableitung vom im Baugebiet anfal-
lenden Regenwasser beurteilt.
- Umweltinformationen aus verfügbaren Stellungnahmen der
Behörden und Träger öffentlicher Belange:
° Anregung einer höheren Verdichtung im Plangebiet durch
einen höheren Anteil an Reihen- und Mehrfamilienhäusern
° Hinweis auf die Erforderlichkeit einer FFH-Vorprüfung auf-
grund des nordöstlich angrenzenden FFH-Gebietes (Hauptgra-
ben); die Erhaltung und Entwicklung eines 10 m breiten Gewäs-
serrandstreifens ist erforderlich, um eine Verträglichkeit des
Vorhabens zu erreichen.
° Anregung, die Anpflanzfestsetzung am südöstlichen Rand als
öffentliche Grünfläche festzusetzen.
°HinweisaufdengesetzlichgeschütztenGewässerrandstreifen
und das Verbot der Errichtung von baulichen Anlagen.
° Hinweis auf eine mögliche gewässerökologische Aufwertung
des Hauptgrabens.
° Hinweise auf die im Plangebiet bestehenden Grundwasser-
stände (mittlerer Grundwasserhöchststand MHW 193 mNN,
Grundwasserhöchststand HHW 194 mNN).
° Hinweise zur vorgesehenen Ableitung des Niederschlagswas-
sers in den Hauptgraben und die Erforderlichkeit einer wasser-
rechtlichen Erlaubnis.
° Hinweis, dass im Plangebiet aufgrund des historischen Berg-
baus mit erhöhten Schadstoffgehalten des Bodens zu rechnen
ist.
° Hinweise zum Schutz des Bodens.
° Verlust hochwertiger Ackerflächen der Vorrangflur Stufe I
° Durch das Baugebiet ist in den bestehenden Straßen eine Ver-
kehrszunahme zu erwarten.
°HinweisaufmöglicheGeräuschimmissionendurchdenSchieß-
stand und mögliche Beeinträchtigungen des Schießbetriebs.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der
Verwaltung der Gemeinde Teningen, Riegeler Straße 12, 79331
Teningen abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung
der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der An-
schrift des Verfassers zweckmäßig.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Gemeinde Teningen, den 5. Juli 2023
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 27.06.2023
in öffentlicher Sitzung den Aufstellungsbeschluss nach § 2
Abs. 1 BauGB zur 4. Änderung des Bebauungsplanes „Lehle I“
alsBebauungsplander Innenentwicklunggemäß§13aBauGB
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4
gefasst. Die Öffentlichkeit kann sich bei der Gemeindeverwal-
tung über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung un-
terrichten und sich bis zum 27. Juli 2023 zur Planung äußern.
Das durch den Aufstellungsbeschluss erfasste Gebiet ist auf
dem nachfolgend abgedruckten Übersichtsplan durch die
Umrandung gekennzeichnet:

Ziel und Zweck der Planung:
Der Gemeindeverwaltung liegt eine Bebauungsanfrage für
das Flst.Nr. 3780/3 vor. Der geplante zweigeschossige Anbau
überschreitet das Baufenster in südliche Richtung um 4 Meter.
Für die Zulässigkeit bedarf es einer entsprechenden Bebau-
ungsplanänderung.
Das an die Breisacher Straße grenzende Grundstück ist derzeit
planungsrechtlich dem beplanten Innenbereich nach § 30
BauGB zuzuordnen. Im unmittelbar angrenzenden Geltungs-
bereich des Bebauungsplans sind die Baufenster festgelegt.
Trotz Abweichung hiervon, fügt sich das geplante Bauvorha-
ben aus städtebaulicher Sicht in den Gesamtkontext ein, ohne
dass eine nachhaltige Störung hiervon zu befürchten ist.
Ziel und Zweck der Planaufstellung ist die Steuerung einer ge-
ordneten Nachverdichtung unter Berücksichtigung des städ-
tebaulichen Gesamtkontexts. Weiter wird eine nachhaltige
städtebauliche Entwicklung verfolgt, welche dem Vorrang
von Baumaßnahmen der Innenentwicklung Rechnung tragen
möchte (§ 1 Abs. 5 BauGB).

Teningen, 05.07.2023

Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungs-
plan der Innenentwicklung im vereinfach-
ten Verfahren gemäß § 13a BauGB
„Lehle I“, 4. Änderung (Ortsteil Nimburg)



8 TENINGER NACHRICHTEN 5. Juli 2023

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV
BW) vermittelt ihren Versicherten seit über zehn Jahren in in-
dividuellen Beratungen das notwendige Wissen, das für den
eigenverantwortlichen Aufbau einer zusätzlichen Altersvor-
sorge erforderlich ist. Damit nimmt sie nicht zuletzt auch den
gesetzlichenAuftragderwichtigenWegweiserfunktioninFra-
gen der zusätzlichen Altersvorsorge wahr.

DigitaleRentenübersicht:„NatürlichstehtamAnfangjeder
Beratung die Feststellung der Summen, die über eine gesetzli-
che, betriebliche oder private Altersvorsorge erwartet werden
können“, stellt Gabriele Frenzer-Wolf, Direktorin der DRV BW,
klar. Diese können die Menschen zukünftig auch nieder-
schwellig durch die Digitale Rentenübersicht abrufen. Das ist
eine gute, erste Grundlage für die Planung der Alterssiche-
rung. Die eigentlich entscheidenden Schritte kommen jedoch
erst im Anschluss an die Betrachtung der Übersicht: Was be-
deuten die Zahlen in der Digitalen Rentenübersicht und sind
Maßnahmen und Handlungsschritte von Versicherten daraus
abzuleiten, um ein angemessenes Auskommen im Alter zu
haben?

Intensivgespräche zur Altersvorsorge: Zu diesen Fragen
bietet die DRV BW in ihren 19 Servicezentren für Altersvorsor-
ge in Baden-Württemberg kostenlos ausführliche Beratungen
– die über 90-minütigen „Intensivgespräche zur Altersvorsor-
ge“ – an. Hierbei werden im persönlichen Gespräch zunächst
diefürdasAlterprognostiziertenSummenfestgestellt,diesich
aus den gesetzlichen, betrieblichen und privaten Rentenan-
wartschaften ergeben. Zeigen sich hier Lücken, werden die ak-
tuelle Vorsorgesituation und die weiteren Möglichkeiten be-
trieblicher und/oder privater Altersvorsorge besprochen. Die
Erklärung der unterschiedlichen Förderwege sowie der Vor-
und Nachteile erfolgt dabei stets anbieterunabhängig und
produktneutral. „Unsere Beraterinnen und Berater leisten
hier eine ganz hervorragende Arbeit und haben dabei stets Al-
ter, Einkommen, Familienstand und die persönliche Sicher-
heitsorientierungihresGegenübers imBlick“, soFrenzer-Wolf.
ZuletztberichtetedieZeitschrift„Finanztest“ in ihrerAusgabe
03/2023 über die kostenfreien, neutralen und unabhängigen
Intensivgespräche zur Altersvorsorge der DRV BW. Aktuell
wird verstärkt auf die Zielgruppe der Frauen zugegangen.

„Bin ich gut genug vorbereitet? Welche Fragen könnten mir
gestellt werden? Wie kann ich klug und schlau antworten?“
Wer kennt diese inneren Gedanken vor einem Vorstellungsge-
spräch? Die Kontaktstelle Frau und Beruf lädt zu einem Work-
shop ein, der sich rund um das Thema Vorstellungsgespräch
dreht. Das Seminar findet am Donnerstag, 20. Juli, von 9 bis 11
Uhr im Haus am Festplatz, Schwarzwaldstraße 4, in Emmendin-
gen statt. Oft konzentriert man sich bei der Vorbereitung auf
den Inhalt, auf das Was. Dabei wird das Wie der Kommunikati-
on vergessen. Denn entscheidend ist oft, Wie man etwas sagt,
Wie man spricht und auftritt, Wie man gut mit dem Gegenüber
in Beziehung kommt. In diesem Seminar erhält man wichtige
Impulse, wie man mit souveränem Sprechen, einer klaren Stim-

In der Grillsaison kommt es vermehrt vor, dass Mülltonnen im
Landkreis Emmendingen abbrennen oder verschmoren, weil
sie mit nicht vollständig ausgekühlter Asche befüllt werden.
Die Abfallwirtschaft Emmendingen weist daher darauf hin,
dasseinMüllbehälter,wiedaraufangegeben,nichtmitheißer
Aschebefülltwerdendarf.Ascheerstdann indieRestmüllton-
ne füllen, wenn diese vollständig erkaltet ist. Am besten lässt
man die Asche mehrere Tage in einem Metall-Ascheeimer mit
Deckel sicher auskühlen. Auch wenn Asche von außen erlo-
schen zu sein scheint, kann dies täuschen, denn im Inneren
kannsienochlangenachglühen. InVerbindungmitSauerstoff
können selbst kleinste Glutreste zusammen mit Abfällen zu
gefährlichen Schwelbränden und zu offenem Feuer in der
Mülltonne oder im schlimmsten Fall in den Müllfahrzeugen
führen. Bei Beschädigung eines Restmüllbehälters durch Ei-
genverschulden wird dieser, sowie die Ersatzlieferung, in
Rechnung gestellt. Die fachgerechte Entsorgung des beschä-
digten Behälters obliegt dem Verursacher. Für weitere Infor-
mationen / Rückfragen steht die Abfallberatung Emmendin-
gen gerne zur Verfügung, Telefon 07641 / 451-9700.

me und einem selbstbewussten Auftritt Zustimmung erhält.
Die Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Der Workshop ist
kostenlos. Eine Anmeldung ist ab sofort über die Webseite der
Kontaktstelle unter frauundberuf-bw.de/freiburg-so (Stich-
wort Veranstaltungen) möglich. Der Workshop ist Teil der Ver-
anstaltungsreihe „Wiedereinstieg kompakt – Information und
Austausch für Frauen“, zu der die Kontaktstelle Frau und Beruf
Freiburg - Südlicher Oberrhein regelmäßig einlädt. Sie steht al-
len Frauen offen, die nach einer Familienphase oder beruf-
lichen Auszeit wieder erwerbstätig werden wollen. Das Ge-
samtprogramm gibt es unter frauundberuf-bw.de/freiburg-so
(Stichwort: Flyer und Broschüren).

Eine Trennung und/oder Scheidung bedeutet für jede Familie
grundlegende Lebensveränderungen und neue Herausforde-
rungen. Wichtige Entscheidungen bezüglich der Kinder müssen
getroffen werden: Bei wem werden die Kinder leben und wie
kann die Eltern-Kind-Beziehung künftig gestaltet und gepflegt
werden?WiekönnengetrennteElterngutkommunizieren?Wie
schafftmanes,„Elternzubleiben“?DieFamilienberatungsstelle
des Landkreises Emmendingen und der Kommunale Soziale
Dienst des Jugendamtes möchten mit einem kostenlosen Ange-
bot Eltern, die sich trennen wollen oder schon in Trennung leben
und minderjährige Kinder haben, unterstützen, damit ihre Kin-
dermöglichstunbeschadetdurchdieseschwierigeZeitkommen.

Bei dem Infoabend im Bürgerzentrum Krone-Ladhof, Ladhof
5 in Elzach, am Donnerstag, 13. Juli, um 19 Uhr, werden sowohl
die rechtlichen Aspekte einer Trennung oder Scheidung sowie
die Beziehungsdynamik der Eltern und die Bedürfnisse der Kin-
der besprochen. Ebenso werden die Möglichkeiten von Bera-
tung und Hilfen vorgestellt.

U Bekanntmachung

b Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Digitale Rentenübersicht ist ein Baustein
der Altersvorsorgeplanung

b Kontaktstelle Frau und Beruf

Stark im Vorstellungsgespräch: Workshop
für Frauen am Donnerstag, 20. Juli

b Landratsamt Emmendingen

Aus gegebenem Anlass: Keine
heiße Asche in die Mülltonne!

„Wir bleiben Eltern“ – Infoabend in Elzach
für Eltern in Trennung oder Scheidung
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Die TransnetBW GmbH hat die vom 30.11.2020 bis 22.01.2021
ausgelegten Planunterlagen für den Umbau der Leitungsein-
führung am Umspannwerk Eichstetten umfassend geändert
und beantragt nun die Feststellung des geänderten Planes
nach § 43 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) i. V. m. §§ 72 ff.
Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG).
1. Die TransnetBW GmbH plant weiterhin die Veränderung
der Leitungsanschlüsse an das Umspannwerk Eichstetten als
Folge der Erweiterung des Umspannwerks Eichstetten. Es sol-
len nun nur noch zehn Maste neu gebaut werden. Drei Maste
sollen verstärkt und vier Maste zurückgebaut werden. Eine
wesentliche Änderung der Planung ist, dass die Höhen der ge-
planten Maste 230A und 255A von ca. 85 m auf ca. 63 m und 47
m verringert wurden. Nunmehr sind Pfahlgründungen ge-
plant. Die Spannungsebene und Übertragungsleistung wer-
den durch dieses Verfahren nicht verändert, dazu wird es ein
gesondertes Planfeststellungsverfahren geben. Gegenstand
dieses Vorhabens ist zudem eine mehrjährige, in Abschnitte
unterteilteBauphase, fürdieumfangreicheFreileitungsprovi-
sorien errichtet werden müssen. Auch die Planung dieser pro-
visorischen Stromkreise wurden geändert. Betroffen ist vor al-
lem der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald und durch eini-
ge für die Bauausführung benötigten Flächen auch der
Landkreis Emmendingen. Weitere Angaben sind dem detail-
lierten Erläuterungsbericht und den Plänen zu entnehmen.
2.DiePlanunterlagenfürdasVorhabenmitdemErläuterungs-
bericht liegen
von Montag, den 10.07.2023 bis einschließlich Mitt-
woch, den 09.08.2023 im Rathaus Teningen, Riegeler
Straße 12, 79331 Teningen, Raum 210 während der Öff-
nungszeiten
zur Einsicht aus.
Die ausgelegten Unterlagen können ab Beginn der Offenlage
am 10.07.2023 auch auf der Internetseite www.rp-frei-
burg.de unter der Rubrik „Aktuelles“ bzw. auf der Seite
www.rp-freiburg.de/planfeststellungsverfahren
unter der Rubrik „Energieleitungen“ eingesehen werden.
3. Jeder, dessen Belange durch die geänderte Planung erst-
mals, stärker oder auf andere Weise berührt werden, kann ab
Beginn der Auslegung bis zwei Wochen nach deren Ende, also
bis einschließlich
Mittwoch, den 23.08.2023
schriftlich oder zur Niederschrift beim Regierungspräsidium
Freiburg,Referat24,79083Freiburg i.Br. (schriftlich)bzw.Kai-
ser Joseph Straße 167, 79098 Freiburg i. Br. (zur Niederschrift)
oder bei der
GemeindeTeningen,RiegelerStraße12,79331Teningen
Einwendungen gegen den Plan erheben (Einwendungsfrist).
Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach ande-
ren Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der
Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach §
74 LVwVfG einzulegen, werden hiermit entsprechend von der
Auslegung des Plans benachrichtigt. Gleichzeitig wird ihnen
Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb der oben genann-
ten Einwendungsfrist gegeben.
Für die Fristwahrung ist der Eingang der Einwendung bzw.
Stellungnahme beim Regierungspräsidium Freiburg oder
beim Bürgermeisteramt maßgeblich. Es wird darauf hinge-
wiesen,dassmitAblaufderEinwendungsfristalleEinwendun-
gen gegen den Plan ausgeschlossen sind, die nicht auf beson-
deren privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies gilt entspre-
chend auch für Stellungnahmen der Vereinigungen.
Die gegen die ursprüngliche Planung rechtzeitig erhobenen
Einwendungen bleiben wirksam, soweit sie gegenüber der

Planfeststellungsbehörde nicht schriftlich zurückgenommen
wurden oder werden.
Neue Einwendungen können nur erhoben werden, wenn der
EinwenderdurchdieÄnderungerstmalig, stärkeroderaufan-
dere Weise als bisher betroffen ist. In diesem Fall sind Einwen-
dungen nicht nur gegen die Planänderungen, sondern auch
gegen die von der Änderung nicht betroffenen Teile der Pla-
nung möglich.
Einwendungen müssen die konkrete Betroffenheit des gel-
tend gemachten Belangs erkennen lassen. Sie sind in Schrift-
form,d.h. ineinemmithandschriftlicherUnterschriftversehe-
nen Schreiben zu erheben, soweit sie nicht zur Niederschrift
erklärtwerden.DieErhebungvonEinwendungendurchÜber-
sendung einer E-Mail ist daher nicht möglich.
Für Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter
gleichlautenderTexteeingereichtwerden(gleichförmigeEin-
gaben), gilt derjenige Unterzeichner als Vertreter der übrigen
Unterzeichner, der darin mit Namen, Beruf und Anschrift als
Vertreter bezeichnet ist, soweit er nicht von ihnen als Bevoll-
mächtigter bestellt worden ist. Diese Angaben müssen deut-
lich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite
enthalten sein. Vertreter kann nur eine natürliche Person sein.
Einwendungen, die den vorstehenden Anforderungen nicht
entsprechen oder auf denen Unterzeichner ihren Namen oder
ihre Anschrift nicht oder unleserlich angegeben haben, kön-
nen unberücksichtigt bleiben.
In Anwendung der EU-Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) weisen wir darauf hin, dass die erhobenen Einwen-
dungen und die darin mitgeteilten personenbezogenen Da-
ten ausschließlich für dieses Planfeststellungsverfahren vom
Referat 24 (Recht und Planfeststellung) des Regierungspräsi-
diums als Verantwortlichem erhoben, gespeichert und verar-
beitet werden. Die persönlichen Daten werden benötigt, um
den Umfang der jeweiligen Betroffenheit beurteilen zu kön-
nen und werden an den Vorhabenträger und seine Beauftrag-
ten zur Auswertung weitergegeben. Es handelt sich um eine
erforderliche Verarbeitung nach Art.6 Absatz 1 Satz 1 c
DSGVO. Sowohl der Vorhabenträger als auch dessen Beauf-
tragte sind zur Einhaltung der DSGVO verpflichtet. Die Daten
werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für den genannten
Zweck erforderlich ist. Auf Verlangen werden Name und An-
schrift des Einwenders vor der Weitergabe der Einwendung
unkenntlich gemacht, wenn diese Angaben zur ordnungsge-
mäßen Durchführung des Verfahrens nicht erforderlich sind.
Ergänzend wird auf die Datenschutzerklärung der Planfest-
stellungsbehörde des Regierungspräsidiums Freiburg (u.a.
mit den Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten) verwie-
sen. Diese ist abrufbar unter
www.rp-freiburg.de/datenschutz-planfeststellung
4. Nach § 73 Abs. 6 LVwVfG werden nach Ablauf der Einwen-
dungs- bzw. Äußerungsfrist die rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen, Äußerungen und Stellungnahmen mit dem Trä-
ger des Vorhabens, den Behörden, den Vereinigungen, den
Betroffenen sowie den Personen, die Einwendungen erhoben
haben, in einer mündlichen Verhandlung erörtert (Erörte-
rungstermin).
Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vorher
ortsüblich bekannt gemacht. Die Behörden, der Träger des
Vorhabens und diejenigen, die Einwendungen erhoben oder
Stellungnahmen abgegeben haben, werden von dem Erörte-
rungstermin benachrichtigt.
Es wird darauf hingewiesen,

b Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung
Umbau Leitungseinführung Umspannwerk Eichstetten
Erneute Auslegung mit geänderten Planunterlagen durch das Regierungspräsidium
Freiburg
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Weil viele Frauen in Freiburg-Haslach keiner bezahlten Arbeit
nachgehen,obwohlsiedasgernetunwürden,berätBerufsbe-
raterinJuliaBrandtamMittwoch,12. Juli, inallenFrageneiner
erfolgreichen Rückkehr in das Berufsleben. Die Beratungen
finden statt von 9 bis 12 Uhr im Stadtteilbüro Freiburg-Has-
lach, Melanchtonweg 9b. Die Beratungen sind kostenlos. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Viele Frauen aus der „Stillen Reserve“ sind hoch motiviert.
Aber sie trauen sich häufig nicht, das Thema anzugehen. Nie-
derschwellig,ohnesichanzumeldenoderFormulareauszufül-
len, geht es in den Kurzberatungen darum, den ersten Schritt
zu machen. Und natürlich auch darum, welche weiteren
Schritte auf dem Weg zum erfolgreichen Wiedereinstieg hilf-
reich sind. Das könnte dann eine ausführliche Beratung nach
Termin sein, für die sich die Berufsberaterin dann eine Stunde
Zeit nimmt. Denn die Aspekte des beruflichen Wiederein-
stiegs sind vielfältig und für jede Ratsuchende bedarf es einer
individuellen Lösung, damit es mit dem zweiten Berufsstart
auch nachhaltig klappt.

Julia Brandt ist „Berufsberaterin im Erwerbsleben“. Sie be-
gleitet Menschen während ihres Erwerbslebens bei ihrer Be-
rufswegeplanung. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf
auch finanzieller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie
an Beschäftigte und Wiedereinsteigende.

DieVeranstaltungistTeildervonAndreaKlimakorganisier-
ten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit
Freiburg inübergeordnetenFragenderFrauenförderung,der
GleichstellungvonFrauenundMännernamArbeitsmarktund
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Am Dienstag, 11. Juli, findet das zweite Job-Speed-Dating für
den„DirekteinstiegKita“statt.DieVeranstaltungbeginntum
10 Uhr im großen Sitzungssaal (A518) der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77, und dauert rund zwei Stunden.
Interessierte Bewerberinnen und Bewerber rufen an unter Te-
lefon 0721 / 823-2559 oder schreiben eine E-Mail an Frei-
burg.projektich@arbeitsagentur.de. Träger von Kindertage-
seinrichtungen melden ihr Interesse zur Teilnahme am Job-
Speed-Dating unter Telefon 0761 / 2710-274 oder schreiben
eine E-Mail an Freiburg.BQ@arbeitsagentur.de.

Das neue Ausbildungsprogramm „Direkteinstieg Kita“
richtet sich an lebens- und berufserfahrene Frauen und Män-
ner, die im Rahmen einer verkürzten Ausbildung den aner-
kannten Berufsabschluss zur Sozialpädagogischen Assisten-
tin, zum Sozialpädagogischen Assistenten, zur Erzieherin
oder zum Erzieher erwerben wollen. Damit ist das Programm
gleichermaßen interessant für Berufstätige, Wiedereinstei-
gende und Erwerbslose, die sich neu orientieren möchten, so-
wie für Zusatzkräfte, die bereits in Kindertageseinrichtungen
tätig sind und einen anerkannten Berufsabschluss anstreben.
Die praxisorientierte Ausbildung, die auch in Teilzeit absol-
viert werden kann, ist bei Erfüllung der individuellen Voraus-
setzungen grundsätzlich förderfähig. Zuständig dafür sind
die Agentur für Arbeit und die Jobcenter.

Arbeitskräfte erfüllen in Kindertagesstätten einen gesell-
schaftspolitisch bedeutenden Bildungsauftrag. Gleichzeitig
steigt der Bedarf an Arbeitskräften dort. Das sind tolle Per-
spektiven für alle, die in der Arbeit mit Kindern eine sinnstif-
tende und erfüllende Aufgabe sehen.

Das Programm „Direkteinstieg Kita“ ist eine Kooperation
zwischen dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport und
der Bundesagentur für Arbeit, vertreten durch die Regional-
direktion Baden-Württemberg.

• dass Personen, die Einwendungen erhoben haben oder Ver-
einigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, vom Er-
örterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benach-
richtigt werden können, wenn mehr als 50 Benachrichtigun-
gen vorzunehmen sind und
• dass bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin
auch ohne ihn verhandelt werden kann.
Weiter wird darauf hingewiesen, dass gem. § 73 Abs. 6 Satz 6
i. V. m. § 67 Abs. 2 Nr. 4 LVwVfG im Einvernehmen mit allen Be-
teiligten auf einen Erörterungstermin verzichtet werden
kann. Dies kann insbesondere dann erfolgen, wenn keine,
oder nur wenige Einwendungen erhoben oder Stellungnah-
men abgegeben werden.
5. Durch die Planfeststellung wird die Zulässigkeit des Vorha-
bens einschließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an
anderen Anlagen im Hinblick auf alle von ihm berührten
öffentlichen Belange festgestellt. Neben der Planfeststellung
sind andere behördliche Entscheidungen, insbesondere öf-
fentlich-rechtliche Genehmigungen, Verleihungen, Erlaub-
nisse, Bewilligungen, Zustimmungen und Planfeststellungen
nicht erforderlich. Durch die Planfeststellung werden alle öf-
fentlich-rechtlichen Beziehungen zwischen dem Vorhaben-
träger und den durch den Plan Betroffenen rechtsgestaltend
geregelt.
Bei Zulassung des Vorhabens entscheidet die Planfeststel-
lungsbehörde im Planfeststellungsbeschluss über die Einwen-
dungen, über die im Erörterungstermin keine Einigung erzielt
worden ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entschei-
dungüberdieEinwendungensowieüberdieStellungnahmen
der Vereinigungen durch öffentliche Bekanntmachung er-
setzt werden kann, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzuneh-
men sind.
6. Die Umweltverträglichkeitsvorprüfung nach § 5 Abs.1 S. 1,
S.2Nr.1desGesetzesüberdieUmweltverträglichkeitsprüfung
hat ergeben, dass durch das Vorhaben keine entscheidungser-
heblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten
sind und daher keine Pflicht zur Durchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung besteht.
Das Regierungspräsidium bittet weiterhin um Beachtung
nachfolgender Punkte:
-Kosten,diedurchEinsichtnahmeinPlanunterlagen,dieErhe-
bung von Einwendungen und Teilnahme am Erörterungster-
min entstehen, können nicht erstattet werden.
- Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im Planfest-
stellungsbeschluss dem Grunde nach zu entscheiden ist, wer-
dennicht imPlanfeststellungsverfahren, sondern ineinemge-
sonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
- Von Beginn der Auslegung der Pläne an tritt die Verände-
rungssperre auf den vom Plan in Anspruch genommenen
Grundstücken nach § 44a Abs. 1 EnWG in Kraft. Außerdem
steht ab diesem Zeitpunkt dem Vorhabenträger nach § 44a
Abs. 3 EnWG ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen
Flächen zu.
Allgemeine Informationen zum Thema Planfeststellung kön-
nen auf der Internetseite
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/
abgerufen werden.
Diese Bekanntmachung kann auch auf www.rp-freiburg.de
unter der Rubrik „Aktuelles“ eingesehen werden.
Teningen, den 05. Juli 2023
für die Gemeindeverwaltung

gez. Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Agentur für Arbeit Freiburg

Jetzt den ersten Schritt machen

Quereinsteigen mit Perspektive:
Dating für den Direkteinstieg Kita

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de
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Am Dienstag, 11. Juli, machen Expertinnen und Experten der
Bundesagentur für Arbeit entlang ihrer „BeRadungs-Tour“
von Lörrach nach Karlsruhe Station auf dem Freiburger Kar-
toffelmarkt. In der Zeit von 10 bis 14 Uhr gibt es dort Berufsbe-
ratung pur. Das Angebot richtet sich an Erwachsene, die ihre
berufliche Ziele und Perspektiven reflektieren und den nächs-
ten Schritt auf ihrer Karriereleiter nicht dem Zufall überlassen
wollen. Das Versprechen: „Egal, ob es um beruflichen Wieder-
einstieg, berufliche Neuorientierung, einen Plan für den
nächsten Karriereschritt oder einfach um Inspiration geht –
mit unserer Expertise helfen wir Ratsuchenden, ihre Ambitio-
nen, vielleicht sogar ihre Träume zu verwirklichen“, sagt An-
nette Köth, die an der „BeRadungs-Tour“ teilnimmt und an-
sonsten in der Agentur für Arbeit Freiburg Erwachsene berät
und während ihres Erwerbslebens begleitet.
Um mehr Aufmerksamkeit auf das Dienstleistungsangebot
der „Berufsberatung im Erwerbsleben (BBiE)“ zu lenken, hat
sich das Team BBiE etwas Besonderes einfallen lassen. Entlang
einer Fahrrad-Tour von Lörrach über Freiburg, Lahr, Offen-
burg, Rastatt bis nach Karlsruhe macht das Expertenteam re-
gelmäßigStation,umüber ihrumfangreichesDienstleistungs-
angebot zu informieren, das neben Beratung auch finanzielle
Förderung vorsehen kann. „In den Köpfen vieler Menschen ist
die Arbeitsagentur erst Anlaufstelle, wenn Arbeitslosigkeit
droht. Zu wenige wissen, dass es uns gibt und dass wir eine
Menge zu bieten haben, wenn es darum geht, Beschäftigte im
Erwerbsleben zu begleiten. Das gilt gerade und besonders in
Zeiten des Strukturwandels. Das wollen wir mit unserer BeRa-
dungs-Tour ändern. Beim sportlichen Radeln sammeln wir
geistige Frische für die bestmögliche Beratung“, sagt Steffen
Dorst, der das Team BBiE von Karlsruhe aus leitet.
Die Tour-Daten im Überblick: 10. Juli, Lörrach (Hebelpark, 10-
14 Uhr); 11. Juli, Freiburg (Kartoffelmarkt, 10 bis 14 Uhr); 12.
Juli, Lahr (Sonnenplatz,10bis12Uhr);12. Juli,Offenburg(Fuß-
gängerzone, Hauptstraße "Bei den Drehvögeln", 14 bis 16
Uhr); 13. Juli, Rastatt (Marktplatz vor dem Rathaus, 10 bis 14
Uhr), 14. Juli, Karlsruhe (Kirchplatz St. Stephan, 10 bis 14 Uhr).

Am Mittwoch, 19. Juli, von 15:00 bis 17:30 Uhr, treffen sich in
einer Outdoor-Veranstaltung vor der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, Ausbildungsbetriebe, Lehrstellensu-
chende und Experten des Ausbildungsmarktes zur „Last-Minu-
te-Börse 2023“. Auf dem Lehrstellenmarkt wird vor Beginn der
Schulferien der Endspurt eingeläutet. Bewerberinnen und Be-
werber ohne Ausbildungsstellen haben noch ausgezeichnete
Chancen, wenn neben dem Wunschberuf auch Alternativberu-
fe miteinbezogen werden. Berufsberaterinnen und Berufsbe-
rater der Agentur für Arbeit Freiburg sowie Ausbildungsexper-
tinnen und -experten der Kammern informieren und beraten
Jugendliche und junge Erwachsene, die in diesem Jahr noch mit
einer Ausbildung starten wollen. Darüber hinaus geben sie
einen Überblick über die jetzt noch freien Ausbildungsplätze
bei Betrieben und Schulen. 60 Arbeitgeber aus unterschied-
lichen Branchen sind vor Ort, präsentieren auf der Börse ihre of-
fenen Lehrstellen, führen Gespräche mit interessierten Bewer-
berinnen und Bewerber und nehmen Bewerbungsunterlagen
entgegen.ExpertentippsgibteszudenThemenBerufswahl,Be-
werbung (mit Unterlagen-Check), Vorstellungsgespräch, Eig-
nungstest und Praktika. Ende Juni waren im Bezirk der Agentur
für Arbeit Freiburg noch rund 2.000 Ausbildungsstellen in zahl-
reichen Berufen für Herbst 2023 unbesetzt. 1.200 Jugendliche
befanden sich zeitgleich noch auf der Suche nach einem sol-
chen. Die Last-Minute-Börse ist eine Gemeinschaftsaktion der
AgenturfürArbeitFreiburg,der Industrie-undHandelskammer
Südlicher Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg.

Am Montag, 10. Juli, informieren die Duale Hochschule Ba-
den-Württemberg – DHBW Lörrach, die Berufs- und Studien-
beratung der Agentur für Arbeit Freiburg und Studierende an
der DHBW Lörrach über alles Wissenswerte eines Dualen Stu-
diums. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77, und dauert rund 90 Minuten. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Die Veranstalter freuen sich über eine Anmeldung per
E-Mail an Freiburg.152-BBvE@arbeitsagentur.de. Es gibt aus-
reichend Parkmöglichkeiten und eine gute Anbindung an öf-
fentliche Verkehrsmittel.

Die Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen und Schüler
vonallgemeinbildendenundberuflichenGymnasiensowiean
deren Eltern und weiteren Studieninteressierten. Die The-
men: Unterschiede zwischen Universität, Hochschule und
Dualer Hochschule, Zugangsvoraussetzungen, Studienange-
bot aus den Bereichen Wirtschaft, Technik und Gesundheit,
Chancen und Perspektiven eines Dualen Studiums, Berichte
aus der Studienpraxis und Tipps zur Bewerbung.

In einer Telefonaktion am Donnerstag, 13. Juli, berät die Be-
auftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Andrea
Klimak, in allen Fragen der Rückkehr ins Berufsleben nach der
Familienphase.

Zur Kontaktaufnahme genügt ein Anruf unter der kosten-
freien Rufnummer 0800 / 4555500 und Nennung des Kenn-
worts „Chance Job“ und des Wohnorts. Das Aktionstelefon ist
von 9 bis 12 Uhr geschaltet.

Folgende Themen stehen im Vordergrund: Chancen auf
dem regionalen Arbeitsmarkt, Vereinbarkeit von Familie und
Beruf,Ausbildungs-undBeschäftigungsmöglichkeiten inTeil-
zeit, Berufswegeplanung sowie Qualifizierungsmöglichkei-
ten, E-Learning-Plattformen, weitere Unterstützungsange-
bote der Agentur für Arbeit. Unkompliziert, niederschwellig
und ohne Verpflichtung können Interessierte ihre Fragen di-
rekt telefonisch klären. Auf Wunsch wird der Kontakt zur Be-
rufsberatungimErwerbslebenhergestellt.ObwohldieBetrie-
be händeringend Fachkräfte suchen, zögern vor allem noch
immer viele Frauen mit dem beruflichen Wiedereinstieg.

„Im Wettbewerb um Arbeitskräfte bieten immer mehr Un-
ternehmen Arbeitsbedingungen, die Familien entgegenkom-
men. Jetzt wäre ein guter Zeitpunkt, den beruflichen Wieder-
einstieg anzugehen. Wir unterstützen dabei“, sagt Klimak,
die in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fra-
gen der Frauenförderung, der Gleichstellung von Frauen und
Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie
und Beruf berät.

Die Agentur für Arbeit Freiburg und die angeschlossenen Ge-
schäftsstellen in Emmendingen und Titisee-Neustadt sind am
Donnerstag, 13. Juli, wegen einer betriebsinternen Veranstal-
tung nur eingeschränkt dienstbereit. Kundenvorsprachen oh-
ne Termin sind am 13. Juli nicht möglich. Wer sich an diesem
Tag persönlich arbeitslos melden will, kann dies auch am da-
rauffolgenden Öffnungstag nachholen, ohne dass Nachteile
entstehen.

Ungeachtet dessen finden bereits vereinbarte Beratungs-
termine wie geplant statt.

Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit
Freiburg in der Lehener Straße bleibt an diesem Tag geschlos-
sen. Die Arbeitnehmer-Rufnummer 0800 / 4555500 ist wie ge-
wohnt zwischen 8 und 18 Uhr erreichbar.

Berufsberatung im Erwerbsleben –
Karriereberatung auf dem Kartoffelmarkt

Last-Minute-Lehrstellenbörse 2023 –
„Finde deinen Ausbildungsplatz!“

Duales Studium – passt das zu mir?

Telefonaktionstag am Donnerstag, 13. Juli:
„Let’s talk about it – Chance Job“

Betriebsinterne Veranstaltung – am
13. Juli nur eingeschränkt dienstbereit
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Das Teninger Rote Kreuz bietet in Kooperation mit der Volks-
hochschule Emmendingen am Samstag, 15. Juli von 9 bis 13
Uhr einen Kindernotfallkurs an, der bereits ausgebucht ist.
Aufgrund der großen Nachfrage wird ein weiterer Kindernot-
fallkurs am Samstag, 16. September, angeboten. Lehrgangs-
ort: Teningen,DRK-Heim, Neudorfstraße 40.
Anmeldung: Telefon 07641 / 9225-0,
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Sommer-Flat – ein ganzer Sommer für 25 Euro
Probieren geht über studieren!
Und genau dafür gibt es wieder unsere Sommer-Flat, die wir
in Kooperation mit der Volkshochschule Tübingen anbieten
können. Testen Sie aus über 50 Online-Angebote einfach mal
aus, worauf Sie Lust haben. Neugierig? Mehr Informationen
finden Sie auf unserer Homepage unter www.vhs-em.de
Die Musik der Romantik (20560): Vortrag in Denzlingen,
Rocca-Fabrik, Hauptstraße 134, Saal, Mittwoch, 12.7., 9.30 bis
11 Uhr.
„SchlussmitdiesenSpielchen“-KommunikationimAll-
tagundBeruf (10040):Kenzingen, Grundschule Kenzingen,
Schulstraße 8, Chemieraum UG, Samstag, 15.7., 9 bis 12 Uhr.
BackenfürdenKindergeburtstagfürKinder6bis10Jah-
re (37005): Teningen, Theodor-Frank-Schule, Ludwig-Jahn-
Straße 2, Samstag, 15.7., 10 bis 13 Uhr.
Sommernähkurs - wir nähen eine Bauchtasche für Er-
wachsenemitVorkenntnissen (26038): Denzlingen, AWO
Hort an der Brückleackerschule, Stuttgarter Straße 28, Foyer,
Samstag, 15.7., 10 bis 13 Uhr.
Wirbelsäulenerkrankungen und Behandlungsmöglich-
keiten (30048): Vortragsreihe in Kooperation mit dem Kreis-
krankenhaus Emmendingen. Kostenloser Vortrag in Bahlin-
gen, Feuerwehrgerätehaus, Am Dorfbach 2, Raum der
Feuerwehr, Mittwoch, 19.7., 19 bis 20.30 Uhr.
Lecker-vegane Salate für den Sommer (37198): Emmen-
dingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstudio/OG, Sams-
tag, 22.7., 10 bis 14 Uhr.
Schnitt und Gartenpflege im Sommer – Praxiskurs
(11424): Herbolzheim-Bleichheim, Herrenmühle, Schloss-
platz 2, Donnerstag, 27.7., 17 bis 20 Uhr.
Yoga für Schwangere ab der 13. Schwangerschaftswo-
che (30306SO): Online-Kurs, achtmal donnerstags, 18 bis
19.30 Uhr, Beginn: 27.7.
Topfit im Alter 60 plus: Funktionelle Gymnastik
(32002S): Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum
202/VHS-OG, zweimal mittwochs, 15.45 bis 16.45 Uhr, Beginn:
2.8.
RückenFit wirbelsäulenschonende Ausgleichsgymnas-
tik(32024S):Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,Raum
201/VHS-OG, zweimal mittwochs, 17 bis 18 Uhr, Beginn: 2.8.
Hatha-Yoga(31167S):Bahlingen,Treffpunkt:,Kapellenstra-
ße 37, Garten, fünfmal mittwochs, 19 bis 20.30 Uhr, Beginn:
2.8.
Französisch (A2/B1): Französische Sommerlektüre
(43470): Vörstetten, Roteux-Quartier, Am Roteux-Platz 2 A,
Saal, viermal donnerstags, 18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 17.8.
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmen-
dingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 9225-0, E-Mail: in-
fo@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen:
06.07. Siegfried Wasmer, Wiedlemattenweg 1a (70 Jahre)
11.07. Friedrich Holzinger, Albert-Schweitzer-Str. 6 (70 Jahre)

Köndringen:
07.07. Renate Maria Fürchow, Siedlung 12 (85 Jahre)

AndiesemFreitag,7. Juli,um17Uhr, findetderStammtischfür
den Jahrgang 1938 im „Meierhof-Stüble“ statt.

Verabschiedung von Dieter Sprich
Nach vier Jahrzehnten engagierten Wirkens für die Kirchliche
SozialstationStephanuse.V.wirdDieterSprich,Gründungsmit-
glied der Sozialstation und langjähriger Vorsitzender des Auf-
sichtsrates, in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Der Festgottesdienst zur Verabschiedung findet am 9. Juli
um 16 Uhr im Nimburger Pfarrgarten statt (Breitackerweg 1).
Die beiden Kirchenchöre aus Nimburg und Teningen gestalten
den Gottesdienst musikalisch. Anschließend findet ein Emp-
fang mit Imbiss im Pfarrgarten statt. Herzliche Einladung.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Nimbur-
ger Bergkirche statt.
Angehörigenschwätzle
AmDonnerstag,6. Julium18Uhrhabenpflegendeundsorgen-
de Angehörige wieder Gelegenheit, sich im Gemeindehaus Te-
ningen zum Austausch zu treffen.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist
täglich zwischen 10.00 Uhr und 17.00 Uhr geöffnet. Ein bar-
rierefreier Zugang befindet sich an der Nordseite unserer Kir-
che.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und
Instagram.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Ausgebucht:
Kindernotfallkurs am Samstag, 15 Juli

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

Angebote der VHS Nördlicher Breisgau

b Jahrgang 1938

Stammtisch an diesem Freitag

Evangelische Kirchengemeinde  
Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.
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Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen lädt am Samstag,
dem 8. Juli 2023 zum traditionellen Sommerkonzert auf den
Rathausplatz. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr.
Die Besucher dürfen sich auf einen unterhaltsamen und ab-
wechslungsreichen Abend freuen, bei dem für jeden Ge-
schmack und jedes Alter eine Menge geboten wird. Den An-
fang machen die Teninger Nachwuchsmusikanten. Diese wer-
den unter anderem ein Medley aus den Melodien des
beliebten Musicals „Die Schöne und das Biest“ zum Besten ge-
ben.
Die Gesamtkapelle wird in diesem Jahr unterstützt durch eini-
ge ehemalige und Gast-MitspielerInnen, die im Rahmen des
Mitmach-Projekts „MFK reloaded“ bei diesem Konzert mit-
spielen werden. Hier kann sich das geneigte Publikum nicht
nur auf Potpourris der bekanntesten Songs der Bee Gees und
von Nena freuen. Es darf sich auch darauf einstellen, vom Or-
chester in die Welt der Broadway-Shows („König der Löwen“)
und in die österreichisch-ungarische Doppelmonarchie ent-
führt zu werden („Kaiserin Sissi“). Bei den Stücken „Ich gehör
nur mir“ (Solistin: Hannah Heitzmann) aus dem Musical „Eli-
sabeth“ und der beliebten Fäaschtbänkler-Polka „Ein Leben
lang“ (ganze Kapelle) werden diesmal auch die Sangeskünste
der Mitwirkenden auf die Probe gestellt und bestimmt in der
hoffentlich lauen Sommernacht die Zuhörer begeistern. Und
natürlich wird auch die klassische Blasmusik („Florentiner
Marsch“, „Fuchsgraben-Polka“) nicht fehlen, sodass gewiss
alle Zuhörer beschwingt und mit einem Lächeln auf den Lip-
pen den Rathausplatz am späten Juliabend verlassen werden.
Direkt im Anschluss an das Konzert findet wieder die allseits
beliebteTombolastatt, fürdiedieörtlichenGeschäfteundBe-
triebe einmal mehr eine Fülle attraktiver Preise gestiftet ha-
ben. Hierfür bereits im Vorfeld ein herzliches Dankeschön!
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Die Musikerinnen und Musiker mit ihren Dirigenten
Maximilian Weiß und Frederik Schulz freuen sich auf regen
Besuch.

Ab sofort bietet der Tennisclub Teningen eine Ballschule für
Kinder ab vier Jahren an. Die Ballschule ist ein Konzept, in der
Kinder das ABC des Ballspielsports erwerben können. Unsere
Ballschule bietet den Kindern eine professionelle Ausbildung
in den verschiedenen Ballsportspielen an. Ganz nach dem Vor-
bild der früheren Straßenspielkultur mit der Hand, dem Fuß
und dem Schläger. Außerdem werden die konditionellen, mo-
torischen und koordinativen Eigenschaften der Kinder gefor-
dert und gefördert, soziale Kontakte aufgebaut und neue
Freunde gewonnen.
Zum Kennenlernen findet am Donnerstag, 13. Juli, von 15
bis 16 Uhr eine kostenlose Schnupperstunde auf der Ten-
nisanlage, Waidplatzstraße 1 in Teningen-Nimburg statt. Mit-
zubringen sind gute Laune, Sportschuhe (bitte mit flacher
Sohle), Sportkleidung und eine Trinkflasche. Die Ballschule
findet dann im Anschluss wöchentlich zur gleichen Zeit statt.
Mehr Informationen und Anmeldungen gerne per Mail an ju-
gendwartin@tc-teningen.de oder auf www.tc-teningen.de.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Sommerkonzert auf dem Rathausplatz
am 8. Juli

b TC Teningen

Ballschule für Kinder ab vier Jahren –
Schnupperstunde

Inh. Simon Häberlin • Neudorfstr. 21 • 79331 Teningen

www.optik-im-blick.de • Tel. 07641-44043

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8:30-12:30 & 14:00-17:00 (Mi nur vormittags)

Der Sommer ist da!
Wählen Sie aus über 200 Modellen

Ihre Lieblingssonnenbrille!

Natürlich auch in Ihrer individuellen Sehstärke!

Jetzt Termin

vereinbaren!

€ 2.199,–

€ 2.499,–

IN TENINGEN WIRD GEBAGGERT
WIR BRAUCHEN PLATZ!

GUDEREIT ET-3

E-BIKE UND FAHRRAD CENTER

JAHRE

20%BIS ZU

AUF FAHRRÄDER,
E - BIKES  UND 

ZUBEHÖR

MOTOR: Bosch Performance Line

AKKU: Bosch 500 Wh.

Farben:
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Konfirmation
Die Konfirmandenzeit des Jahrgangs 2022/2023 geht nun zu
Ende. Im Oktober haben wir zusammen den Einführungsgot-
tesdienst gefeiert und nun steht der Gottesdienst zur Konfir-
mation an.
Am Samstag, den 08.07.2023 findet der Abendmahlsgottes-
dienst statt, zu dem alle Familien und auch Gäste herzlich ein-
geladen sind. Für die Konfirmanden gehört das Abendmahl
zur Konfirmation dazu. In der Kirche in Köndringen feiern am
09.07.2023 um 10 Uhr ihre Konfirmation: Henrik Buchelt, Ian
Buchelt, Dario Drumm, Dominik Funke, Timo Gerber, Mathis
Groß, Anna Hauer, Milla Höfflin, Mila Lörz, Carla Luna Garcia,
Vivien Meister, Jasmin Melzer, Nils Melzer, Mike Neumann, Da-
vid Seiler und Leon Schillinger.
Viele Gründe, ein Segen – DEINE TAUFE
Tauffest an der Elz: Ihr habt es schon lange vor, aber noch nicht
geschafft? Zu viel Orga? Alles zu kompliziert? Wir machen es
ganz einfach: An der Elz, unter freiem Himmel, mit Wasser und
Geist, Kaffee und Kuchen und allen, die kommen können, wie
sie sind.
Am 15. Juli feiern wir mit unseren Teamgemeinden aus Nim-
burg, Köndringen und Mundingen ein Tauffest an der Elz mit
den Pfarrer:innen der Gemeinden Tamara Brenn, Christina
Schäfer und Andreas Ströble. Wer dabei sein kann? Alle, die
sichselbstoder ihreKindertaufenlassenmöchten.Danachsind
alle eingeladen, an der Elz mit Kaffee und Kuchen, planschen
und (hoffentlich) viel Sonnenschein weiterzufeiern. Für weite-
re Infos melden Sie sich einfach bei uns im Pfarramt: koendrin-
gen@kbz.ekiba.de oder Telefon 8535.
Jubelkonfirmation
An den kommenden Wochenenden feiert die Ev. Kirchenge-
meinde Köndringen ihre Jubelkonfirmationen.
AmSonntag,den16. Juli2023freuenwirunsmitdenJubilaren,
die vor 80 Jahren (Eichenkonfirmation), 75 Jahren (Kronjuwe-
lenkonfirmation), 70 Jahren (Gnadene Konfirmation), 65 Jah-
ren (Eiserne Konfirmation) und 60 Jahren (Diamantene Konfir-
mation) konfirmiert worden sind und feiern mit ihnen um 10
Uhr den Gottesdienst zu diesen Jubelkonfirmationen.
Am Sonntag, den 23. Juli 2023 laden wir um 10 Uhr zum Got-
tesdienst zur Erinnerung an die Konfirmation vor 50 Jahren ein

Da sich die frisch geräucher-
ten Forellen am Muttertag
großer Beliebtheit erfreut ha-
ben, bietet der Angelsport-
verein auch im Juli wieder
einen Verkauf von frisch
geräucherten Forellen so-
wie Kuchen zum Mitneh-
men an.
Temin: Kommender Sonn-
tag, 9. Juli, von 11 bis 16
Uhr. Preis pro Forelle 8 Euro.
Frisch geräucherte Forellen
können ganz einfach über ein
Formular auf der Vereinsho-
mepage verbindlich vorbe-
stellt werden: https://asvte-
ningen.de/?Raeucherforel-
len. Bestellungen sind bis
diesen Freitag, 7. Juli, um 12
Uhr möglich. Bitte die Bestel-
lung dann am Sonntag zwi-
schen 11 und 15 Uhr auf dem Vereinsgelände des ASV Tenin-
gen am Nimburger Baggersee abholen. Ein Kauf ohne Vorbe-
stellung ist ebenfalls (bis 16 Uhr) möglich, jedoch nur solange
der Vorrat reicht.
DerASVTeningenfreutsichaufregenBesuchundüberdieUn-
terstützung und wünscht guten Appetit.

QR-Code für das Bestellfor-
mular.

Wandern mit Übungen für die Beweglichkeit finden
alle drei Wochen freitags statt. Wechselnde Startpunkte.
Nächster Treffpunkt am 14.7.; Parkplatz am Gasthaus „Zum
Eichbaum“ in Mundingen, Beginn 16 Uhr, Ende ca. 17.30 Uhr
Termine: 14.7., 4.8., 25.8. und 15.9.
Anmeldung für den nächsten Termin bis 13.7., bei Ute Tomek:
ute.tomek@schwarzwaldverein-teningen.de

Der VdK möchte die Mitglieder des Kreises mit ihren Ehe- be-
ziehungsweise Lebenspartnern herzlich zu seinem beliebten
Hähnchengrillfest einladen. Es findet statt am 29. Juli ab 17
Uhr. Für musikalische Unterhaltung sorgt das „Duo Romanti-

ca“. Wo: Auf dem Gelände des Köndringer Kleintierzuchtver-
eins in Köndringen an der Goethestraße. Teilnahme nur mit
Anmeldungbiszum19.JulibeiPaulaBruhns(Telefon07641
/ 9560553 oder w.bruhns@gmx.de).Eswirddarumgebeten,
Teller und Besteck selbst mitzubringen.

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Angelsportverein (ASV) Teningen

Frisch geräucherte Forellen am Sonntag

b Schwarzwaldverein Teningen

Wandern und Fitness

b Sozialverband VdK Teningen-Malterdingen

Hähnchengrillfest am 29. Juli

DANKESCHÖN
Nach dem Hausbrand in der Scharnhorststraße möchte ich 
allen Freunden und Bekannten von ganzem Herzen für die außer-
ordentliche Hilfe und Unterstützung nach dem Hausbrand danken, 
vor allem meiner Tochter und meinem Schwiegersohn, die meine 
neue Wohnung total eingerichtet haben.
Es ist schwer in Worte zu fassen, wie dankbar ich bin.
Der Brand hat mein Leben auf den Kopf gestellt und ich war völlig 
überwältigt von der Situation. In dieser schwierigen Zeit haben mir 
viele Menschen mit großzügigen Hilfen zur Seite gestanden.
Insbesondere danke ich Bürgermeister Hagenacker für die schnelle, 
unbürokratische Hilfe eine neue Wohnung zu finden.

Nochmals allen vielen herzlichen Dank ! Ute Dick
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Aufgrund verschiedener Bauarbeiten im Bereich Grundschule
/ Schulspielplatz Nimburg ist der Spielplatz in der Zeit vom 10.
Juli bis voraussichtlich 15. August nicht vollständig nutzbar
und Teilbereiche sind abgesperrt, Zugang weiterhin nur über
den Lilienweg möglich. Die Gemeindeverwaltung bittet um
Verständnis.

Auszeit – Freizeit – Atemholen
Freiluftgottesdienst mit Brunch am 16. Juli im Nimbur-
ger Pfarrgarten
Sonntage, Feiertage, Ferien, aber auch schöne Momente sind
Auszeiten, die Kraft für den Alltag schenken. „Gönne ich mir
diese Ruhepausen in ausreichendem Maß und wo kann ich sie
finden?Washindertmichdaranundwaskönntemirdabeihel-
fen?“ Diesen Fragen spürt der sommerliche Freiluftgottes-
dienst „Auszeit – Freizeit – Atemholen“ mit Pfarrerin Tamara
Brenn und dem Team „Der etwas andere Gottesdienst“ der
Kirchengemeinde Nimburg-Bottingen, am Sonntag, 16. Juli,
um 10 Uhr im Pfarrgarten beim Gemeindehaus Nimburg
(Breitackerweg 1) mit Liedern, Texten, Impulsen und dem ge-
meinsamen Abendmahl nach. Musikalisch gestaltet wird Die-
ser von der Nimburger Bläsergruppe „Wir 4“ und Felix Miller
am Klavier. Nach dem Gottesdienst sind alle Besucherinnen
und Besucher, ob groß oder klein, zu einem gemeinsamen
Brunch eingeladen, wie es auch schon vor der Pandemie Tradi-
tion war. Das Organisationsteam freut sich über kulinarische
Spenden für das Büffet.

Wir beginnen mit einem Familiengottesdienst um 14 Uhr im
Garten des Kindergartens Regenbogen (Tulpenweg 13). Der
Gottesdienst stehtunterdemMotto„NeueWegegehen–alte
Wege verlassen“ und wird von den Kindern und Erzieher*in-
nen mitgestaltet. Unsere langjährige Leitung Brigitte Ger-
big wird im Rahmen des Gottesdienstes und des Sommerfes-
tes in den Ruhestand verabschiedet. Wir sind ihr sehr dankbar
für ihresegensreicheArbeitundwollensieandiesemTagnoch
einmal richtig feiern. Und auch der Umzug in den neu gebau-
ten Kindergarten neben der Grundschule steht schon am Ho-
rizont. „Neue Wege gehen – alte Wege verlassen“, also gleich
aufmehrerenEbenen.Wir feiernweiter imGartendesKinder-
gartens mit Getränken, Spiel und Spaß und Zeit zur Begeg-
nung. Herzliche Einladung!
Sommerlesevergnügen aus der Bücherei
ZEH, Juli: Zwischen Welten. Ein hochaktueller Gesellschaftsro-
man. Schlagabtausch zweier Menschen. SEETHALER, Robert:
Das Café ohne Namen. Wien 1966, über den menschlichen
Drang zum Aufbruch. BRONSKY, Alina: Schallplattensommer.
Eine trügerische schöne Liebesgeschichte.
FÜR KINDER: ICH WEIß WAS. Blumen, Käfer, Schmetterlinge.
Mit Bastelteil! WEGER, Nina: Die sagenhafte Saubande. Kom-
mando Känguruh. Es beginnt eine saustarke Freundschaft.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter freuen über den Erhalt eines
Notebooks, das uns die Arbeit in der Bücherei erleichtert.
Das Bücherei-Team freut sich auch über Verstärkung bei der
Ausleihe. Wer Interesse hat oder noch mehr über die Aufga-
ben im Bücherei-Team erfahren möchte, kann sich gerne an
Sonja Moser wenden: (0 76 63) 51 74.
Zumba-Kurs für Erwachsene
Du willst sportlich aktiv sein, liebst es dich zur Musik zu bewe-
gen und willst dabei noch eine Menge Spaß haben?! Dann bist
du bei uns genau richtig. Jede Stunde ist wie eine Party. Komm
und mach mit! Wir freuen uns auf dich!
Wann: 18.30 Uhr dienstags.
Wo: Evang. Gemeindehaus Nimburg.
AnmeldungundInformationenbeiJasmin,Tel.015231805457
oder Jasmin-Zumba@gmx.de.

Gottesdienst zur Verabschiedung von Dieter Sprich
Nach vier Jahrzehnten engagierten Wirkens für die Kirchliche
Sozialstation Stephanus e.V. wird Dieter Sprich, Gründungsmit-
glied der Sozialstation und langjähriger Vorsitzender des Auf-
sichtsrates, in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Der Festgottesdienst zur Verabschiedung findet am 9. Juli
um 16 Uhr im Nimburger Pfarrgarten statt (Breitackerweg 1).
DiebeidenKirchenchöreausNimburgundTeningengestalten
den Gottesdienst musikalisch. Anschließend findet ein Emp-
fang mit Imbiss im Pfarrgarten statt. Herzliche Einladung.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Nimbur-
ger Bergkirche statt.
Angehörigenschwätzle
Am Donnerstag, 6. Juli um 18 Uhr haben pflegende und sor-
gende Angehörige wieder Gelegenheit, sich im Gemeinde-
haus Teningen zum Austausch zu treffen.
Der etwas andere Gottesdienst am 16. Juli
„Auszeit-Freizeit-Atemholen“, unter diesem Motto ist die Ge-
meinde am Sonntag, 16. Juli um 10 Uhr in den Garten des Ge-
meindehauses, Breitackerweg, zu einem „etwas anderen“
Gottesdienst rechtherzlicheingeladen.Anschließendkönnen
alle Anwesenden einen gemeinsamen Brunch genießen.
Das Jazz-Duo in der Bergkirche
Wir laden herzliche ein zum nächsten Konzert in der Reihe
„Musik in der Bergkirche“ am Sonntag, 16. Juli um 19.30
Uhr. Johannes Mössinger (Klavier) und Jürgen Hagenlocher
(Saxophon) spielen Kompositionen von Johannes Mössinger
etc. Herzliche Einladung! Karten sind an der Abendkasse er-
hältlich.
Herzliche Einladung zum Kindergarten-Sommerfest am
Samstag, 22. Juli, 14-17 Uhr.

und freuen uns, mit den Jubilaren der Goldenen Konfirmation
diesen Gottesdienst zu feiern.
Auch andere Gottesdienstbesucher sind herzlich willkommen.
Im Anschluss an die Gottesdienste lädt die Ev. Kirchengemein-
de jeweils zu einem Sektempfang ein.
Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde Kön-
dringen
Auch weiterhin besteht die Möglichkeit alle schönen Handar-
beiten, gestrickte Socken, Babysachen sowie selbst Gemachtes
aus der Küche zu erwerben. Türkränze auf Bestellung.
Gerne können sich Interessierte, die gerne handarbeiten, bas-
teln oder stricken, bei Heide Fischer melden, um unseren För-
derkreis der Ev. Kirchengemeinde zu unterstützen. Wolle wird
dafür kostenfrei zur Verfügung gestellt. Tel. 07641/44787 oder
915426

b Vom 10. Juli bis 15. August

Schulspielplatz Nimburg teilweise gesperrt

Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.
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Nach dem letztjährigen sehr erfolgreichen Restart der Ferien-
spielaktion waren sich die Organisatoren in der Abschlussbe-
sprechung einig, dieses Angebot für Kinder und Jugendliche
wieder zu einer regelmäßigen Einrichtung zu machen.
Erstmals in Kooperation mit der Jugendpflege der Gemeinde
wurde erneut ein ansprechendes Programm zusammenge-
stellt.
Das Programm (wenn nicht anders angegeben, Treffpunkt
auf dem Schulhof):

Montag, 7. August, Geschichts- und Bürgerverein:
Waldexkursionmit Förster Schultis (6.30 bis 10.30 Uhr), Früh-
stück als Abschluss im Gemeindehaus, Teilnahme ab sieben
Jahren, Teilnehmer maximal 20. Treffpunkt: Kohlplatz am
Neuweg.
Mittwoch, 9. August, Sportverein (mit Abschluss-Gril-
len):
Sommer-Olympiade auf dem Sportplatz (14.30 bis 17.30
Uhr). Teilnahme ab vier Jahren, Teilnehmer maximal 30.
Freitag, 11. August, TTC (zuzüglich Imbiss):
Hallen-Olympiade rund um den Tischtennisball (9.30 bis 13
Uhr). Teilnahme ab fünf Jahren, Teilnehmer maximal 15.
Montag, 14.08.23 TBV:
Indoor-/Outdoor-Parcours (in und um die AG-Halle, 14.30
bis 17.30 Uhr). Teilnahme ab vier Jahren mit Begleitung,
ab fünf Jahren ohne, Höchstalter elf Jahre, Teilnehmer maxi-
mal 25.
Mittwoch, 16. August, Musikverein/Tennisclub:
Schnitzeljagd (10 bis 13 Uhr), Teilnahme ab fünf Jahren, drei-
und vierjährige in Begleitung, Teilnehmeranzahl offen.
Freitag, 18. August, Narrenzunft Waldteufel (zuzüglich
Imbiss):
„Wir basteln eine Waldteufel-Puppe“ (14.30 bis 17 Uhr).
Drei- und Vierjährige in Begleitung, Teilnehmeranzahl offen.
Dienstag, 22. August, JUZE (zuzüglich Imbiss):
Outdoor-Spielenachmittag rund um die AG-Halle (10 bis 15
Uhr). Teilnahme ab acht Jahren, maximal zehn Teilnehmer.
Donnerstag, 7. September, Bildungswerk/Bücherei:
Kinderkino und Kamishibai, parallel Eltern-Kaffee als Ab-
schluss (ab 15 Uhr). Ort: Gemeindehaus neben der Kirche. Kin-
derkino ab sechs Jahren, Kamishibai ab drei Jahren, Höchstal-
ter zwölf Jahre. Keine Teilnahmegebühr / Spenden sind will-
kommen.

Ansonsten Teilnahmegebühr pro Veranstaltung: 3 Euro
pro Kind.
FragenundAnmeldungensindbis22. Juliunter E-Mail fe-
rienaktion-heimbach@gmx.de möglich.

Die Dienstleistungen im Pass- und Meldewesen können seit
Montag, 3. Juli, nur noch im Bürgerbüro im Rathaus Teningen,
Riegeler Straße 12, erledigt werden. Das Ortschaftsamt Heim-
bach ist ab diesem Zeitpunkt hierfür nicht mehr zuständig.
Das Rathaus in Teningen mit dem Bürgerbüro ist wie folgt für
den Publikumsverkehr geöffnet:
Montag und Mittwoch jeweils 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr,
Dienstag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
sowie Freitag 8 bis 12.30 Uhr.
Die Öffnungszeiten im Ortschaftsamt Heimbach werden auf-
grund der Aufgabenverlagerung um die Sprechzeit am Don-
nerstagvormittag reduziert. Die neuen Öffnungszeiten lau-
ten wie folgt: Montag, Mittwoch, Freitag jeweils 9 bis 12 Uhr
sowie Donnerstag 16 bis 18 Uhr.

AmDienstag,den18. Juli 2023, findetum18.00Uhr imBürger-
saal im Ortschaftsamt Heimbach eine öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
3. Bauflächenentwicklung in Heimbach
4. Halbjahresbilanz Haushalts-Maßnahmen 2023
5. Bauanträge
6. Leitbild für Heimbach – Stand und weiteres Vorgehen
7. Bekanntgaben
8. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
9. Anfragen und Verschiedenes

Hans-Ulrich Lutz
Ortsvorsteher

Der Förderverein des FV Nimburg lädt zum diesjährigen Mat-
jesessen am Donnerstag, 13. Juli, ab 18 Uhr auf dem Sportge-
lände ein.NurmitAnmeldungbisspätestensdiesenFrei-
tag, 9. Juli, möglich.

Anmeldung unter Telefon 07663 / 942400 (Brunhilde Zim-
mermann) oder E-Mail: zimmermannjan@t-online.de. Auf
zahlreiches Kommen freut sich der Förderverein FV Nimburg.

b Vereinsgemeinschaft Heimbach

Heimbacher Ferienspielaktion 2023

b Seit 3. Juli

Pass- und Meldewesen zentral
im Teninger Rathaus

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Förderverein FV Nimburg

Matjesessen am 13. Juli
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Esgeht schonwieder los.DieAktivendesFVNstartetenbereits
diese Woche wieder in die Vorbereitung für die neue Runde
2023/2024.
Folgende Testspiele stehen bisher an:
Samstag, 8.Juli, 14 Uhr SV Hochdorf II – FVN II
Samstag, 8.Juli, 17 Uhr FVN – ASV Merdingen
Dienstag, 11. Juli, 19.15 Uhr FVN - FC Emmendingen
Donnerstag, 27. Juli 14 Uhr FVN – FV Herbolzheim II
Der FVN freut sich über Unterstützung.

Das Fussball-Grümpelturnier der Köndringer Fussballabtei-
lung wurde nach einem 0:0 im Finale, in welchem sich die bei-
den Mannschaften “SpVgg Bananenbieger” und “Stiftung
Wadentest” gegenüberstanden, im Elfmeterschießen ent-
schieden. Somit konnte die Mannschaft um Fabian Schuma-
cher ihren Titel verteidigen. In der anschließenden Kicker-
Tombola-Auslosung gewann Christina Traber aus Nimburg
den Hauptpreis, ein eBike im Wert von 3.000 Euro der Firma
Dages aus Emmendingen. Der Anwesenheitspreis von 200 Eu-
ro inbargewannLorenzLangausMundingen,welcher fürdas
“Wolfsrudel” am Elzdamm Cup im Einsatz war.

Köndringen-Nord-Köndringen-Süd4:2(3:1).Tore:1:0 (3.)
Patrick Buderer, 1:1 (22.) Rachid El Haddouchi, 2:1 (24.) Reuf
Tatarevic,3:1 (31.)ReufTatarevic,4:1 (67.)ChristianFischer,4:2
(69.) Maurice Bührer.

Der Anpfiff der Partie verzögerte sich, da die Süd-Mann-
schaft aufgrund einer verspäteten Busanreise erst spät auf

Damen 40/1 1. Bezirksliga TSG TC Teningen/TC GW Em-
mendingen/TV Kenzingen 1
Eine Woche vor Saisonende konnten sich die Damen der TSG
40/1 vorzeitig die Meisterschaft sichern. In Bestform erspiel-

dem Sportgelände eintraf. Nach dem traditionellen Einlauf-
Spektakel hatte Süd offensichtlich keine Probleme, denn be-
reits mit dem ersten Spielzug gelang es der Mannschaft um
Trainer Pascal Bührer, nach einer Flanke von Dusty Storz-Renk
auf Patrick Buderer mit 1:0 in Führung zu gehen. Die Gastge-
ber hatten das Spiel größtenteils unter Kontrolle, doch inner-
halb von nur neun Minuten kassierte Süd drei Gegentore. Zu-
nächst war Rachid El Haddouchi aus kurzer Distanz erfolg-
reich, als der Norden über den rechten Flügel durchbrechen
konnte. Anschließend verlor der Süden etwas seine Souverä-
nität im Strafraum und Reuf Tatarevic setzte sich innerhalb
kurzer Zeit gleich zweimal durch. Zuerst verwertete er eine
FlankeausdemlinkenHalbraum,dannnutzteereinenEckball
zur 3:1-Führung für die Gäste. Bis zur Halbzeitpause konzen-
triertesichKöndringen-Süddarauf,dieDefensivezustabilisie-
ren. In der Pause wurden die Zuschauer mit einer beeindru-
ckenden Tanzeinlage der TVK-Tanzgruppe "En Vogue" unter-
halten.

Nach dem Seitenwechsel erhöhte der Süden den Druck,
doch die Mannschaft um Yvo Bührer blieb standhaft. Maurice
Bührer hatte in der 56. Spielminute die Möglichkeit zum An-
schlusstreffer, verfehlte jedoch knapp. Nach einem Foulspiel
nahe der Strafraumkante verwandelte Christian Fischer den
fälligen Freistoß zum 4:1. Dieser Treffer bedeutete eine Vor-
entscheidung, obwohl der Süden noch einmal alles versuchte,
um näher heranzukommen. Kurz vor Schluss konnte Maurice
Bührer dann doch noch seine Abschlussqualitäten unter Be-
weis stellen und nach einem Eckball auf 4:2 verkürzen. Am En-
degewinntderNordenverdient,daereffizient seinewenigen
Torchancennutzteundsichsomitmit5:4 inderTitelstatistikan
die Spitze setzt.

Die Initiative Dorfladen stellte im Mai 2023 einen Förderan-
trag beim Land Baden-Württemberg. Über den Antrag soll im
Juli entschieden werden. Man hofft, auf eine positive Ent-
scheidung aus Stuttgart. Die Ergebnisse der Fragebogenakti-
on von 2022 sollen danach zusammen mit den Bürgerinnen
und Bürgern weiterbearbeitet und daraus das Konzept entwi-
ckelt werden. Dabei werden Fachexperten unterstützen. Die-
se Berater kennen die Herausforderungen von kleinen Ort-
schaften im ländlichen Raum bestens und haben schon meh-
rere ähnliche Situationen bearbeitet. Eine Einladung zum
nächsten Projektschritt wird rechtzeitig im Amtsblatt veröf-
fentlicht.

Nach dem erfolgreichen Konzert am Alten Schloss möchte der
Musikverein Heimbach nun einladen zu einem Konzert am
kommenden Sonntag, 9. Juli, ab 11.30 Uhr. Damit will man
speziell Kinder, Jugendliche und junge Familien ansprechen
und sie damit ein Stück weit an die Blasmusik heranführen.
Das Konzert wird stattfinden auf dem Vorplatz des Proben-
raumsundsoGelegenheitgeben, in lockererAtmosphäredie
Musikerinnen und Musiker hautnah zu erleben und die ver-
schiedenen Instrumente kennenzulernen. Mitmachen ist da-
beiausdrücklicherwünscht.Darüberhinauswirdauchfüraus-
reichend Verpflegung gesorgt.

Bitte beachten! Neue Öffnungszeiten: ab sofort von 18
bis 20 Uhr. Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 18
bis 20 Uhr im neuen Gemeindehaus, neben der Kirche. Zu re-
gelmäßigen Ausleihzeiten ist jeder herzlich willkom-
men, ob zum Schmökern in der Bücherei oder für die
Ausleihe zum Lesen daheim.
Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen: Hörbücher für Kinder, Bücher für die ganz Klei-
nen ab einem Jahr, Bücher für Kindergartenkinder, Bücher für
Grundschüler, Bücher für Jugendliche, pfiffige Spiele, Bücher
für Erwachsene aus dem Bereich der schönen Literatur, an-
spruchsvolle Magazine, „Landlust“, „Das Bufett“, „kraut und
rüben“.
Motto im Monat Juli: „Lesen ist wie Reisen“.

b FV Nimburg (FVN)

Vorbereitungsbeginn

SpVgg Bananenbieger gewinnt erneut
den Elzdamm Cup

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Köndringen-Nord dreht das Derby

Sport

b Tennisclub Teningen

Ergebnisse

b Dorfladen Heimbach

Projekt Attraktives Dorfleben in Heimbach

b Musikverein Heimbach

Sonntag:
Konzert für Kinder und Familien

b Katholische öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen
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Wie soll man die Kinder im frühen Alter für die Leichtathletik
begeistern? Dieser Frage stellen sich Vereine und Verbände –
der Deutsche Leichtathletikverband hat mit der Kinderleicht-
athletikalsWettkampfformeineBasisgeschaffen,dievergan-
genen Sonntag in Teningen durch die Leichtathletikabteilung
desTuSTeningenunterFührungvonAnnetteEhrlerundihrem
großen Helferteam umgesetzt wurde.
Es war ein Leichtathletikfest und ein Riesenspaß, den fast 180
KindernbeimLaufen,SpringenundWerfenindenvielfältigen
Wettkampfformen zu zuschauen und sie anzufeuern.
Neben dem Spaß war auch der Ehrgeiz für eine gute Leistung
und für eine gute Platzierung in der Endabrechnung da.
Einzelwertungen gibt es in dieser Wettkampfform nicht – es
treten Teams mit mindestens sechs Mädchen / Jungen an – un-
terteilt in Altersklassen U 8, U 10 und U 12.
Bei den jüngsten (U 8) hatte das Team vom SV Gottenheim
knapp vor dem TV Gundelfingen die Nase vorne.
Am stärksten besetzt war die U 10 mit 13 Teams – Platz eins
ging hier an die Lauffreunde Freiburg vor dem SV Waldkirch
und dem LAC Freiburg. Das Team vom TuS Teningen errechte
in der Endabrechnung Platz 7.
Das Team des TV Ihringen stellte bei den U 12 den Sieger.
Eine großartige Werbung für die Leichtathletik endete dann
mit einer begeisterten Kinderschar bei den jeweiligen Sieger-
ehrungen durch Elke Sauer und Annette Ehrler.

Gemeinsames Aufwärmtraining mit Marina Ehrler von den TuS
Leichtathleten.

Das Team von den Leichtathleten des TuS Teningen mit Traine-
rin Elke Sauer.

Die Damen TSG Köndringen/Heimbach (-4-) bestritten am
Sonntag ihr letztes Spiel auf heimischen Platz gegen den di-
rekten Tabellennachbar TC Nußbach. Hier ging es noch um die
Vizemeisterschaft. Leider erwischten die Gäste einen hervor-
ragenden Start und konnten alle vier Einzel mehr oder weni-
ger klar für sich entscheiden. Auch in den Doppeln konnte die
TSGleidernichtsmehrentgegensetzenundverlor letztlichmit
einem klaren 0:6 und verschenkte so die Vizemeisterschaft.
Mit dem verbleibenden dritten Tabellenplatz zum Saisonab-
schlusszeigtemansichabschließenddennochhochzufrieden.

Die TSG Köndringen/Teningen Herren 40 empfingen am
Samstag zum Saisonabschluss den TC Altenheim. Theoretisch
warderAufstiegrechnerischnochmöglich,hierhättederAuf-
stiegskonkurrent TC Wyhl aber patzen müssen bzw. nur einen
knappen Sieg erzielen dürfen. Die TSG zeigte sich in Spiellau-
ne und wäre fast mit 5:1 in Führung gehen können. Leider
freute man sich zu früh und musste ein Einzel trotz klarer Füh-
rung und bereits erspielten Matchbällen leider abgeben. Der
Spieler versuchte sich durchzubeißen verlor dann aber verlet-
zungsbedingt den zweiten Satz und auch den Matchtiebreak.
Trotzdem ging die TSG mit einer komfortablen 4:2-Führung in
die Doppel. Da erwies sich der TC Altenheim nochmals als har-
te Nuss, dennoch konnte man zwei Doppel für sich entschei-
den, was den 6:3-Heimsieg zur Folge hatte. Da der Aufstiegs-
konkurrent nicht patzte und ablieferte, blieb man zwar
punktgleich, aber die Match-Verhältnisse entschieden so die
Meisterschaft. Letztlich bleibt die Vizemeisterschaft, was als
voller Erfolg gefeiert wurde, nicht Zuletzt weil man den Auf-
steiger Wyhl im direkten Duell am Anfang der Saison klar be-
zwungen hatte.
Die TSG Köndringen/Teningen mussten in ihrem vorletzten
Spiel etwas weiter zur TSG Achern /Kappelrodeck anreisen.
Weiter geplagt von Ausfällen erkämpfte man sich eine kom-
fortable Führung von 4:2. Zwei der drei Doppel konnte man

ebenfalls, wenn auch glücklich, für sich entscheiden, was den
6:3-Auswärtssieg perfekt machte. Die TSG Köndringen/Tenin-
gen weiterhin ohne Punktverlust muss im letzten Spiel nächs-
ten Samstag zum Tabellenzweiten TC Rust. Dort kommt es
dann zum ultimativen Showdown. Rein rechnerisch würde so-
gar eine knappe Niederlage ausreichen, um den Aufstieg zu
schaffen.

ten sie sich einen grandiosen 9:0-Sieg gegen die TSG TC Op-
fingen/TC Waltershofen und sicherten sich am vorletzten
Spieltag den ersten Tabellenplatz. Durch diese konstante
Leistung werden die Damen ab nächster Saison in der Ober-
liga spielen.
Damen 40/2 1. Bezirksklasse TSG TC Teningen/TC GW Em-
mendingen/TV Kenzingen 2
Die Damen 40/2 waren zum Saisonende beim TC Gundelfin-
gen 1 zu Gast. Die Gastgeber ließen den Damen 40/2 in den
Einzeln keine Chance und führten dort bereits uneinholbar
6:0. Trotz des eindeutigen Spielstandes erkämpfte sich die TSG
2 Doppel und verlor am Ende des Spieltages 2:7. Die Damen
beenden diese Saison auf dem 6. Tabellenplatz.
Herren 40/1 2. Bezirksklasse TSG TC Teningen/TC Kön-
dringen
Fürs letzte Spiel hatte die TSG Teningen/Köndringen die TSG
TC Altenheim/TC Neuried 2 zu Gast. Nach den Einzeln konnte
man sich bereits einen 4:2-Vorteil erspielen. Geschickt aufge-
stelltkonntemansich2weiterePunkte indenDoppelnsichern
und gewann am letzten Spieltag mit einem 6:3. Die TSG been-
det diese Saison auf dem 2. Tabellenplatz.
Herren 50/2. Bezirksliga TSG TC Teningen/TC Köndringen
Diese Woche reisten die Herren 50 zur TSG TC RW Achern/TC
Kappelrodeck 1. Nach den Einzeln erspielten sich die Gäste
einen Vorsprung von 4:2. Konzentriert und gut aufgestellt
ging es in die Doppel. Dort konnte man weitere 2 Spiele für
sich entscheiden und gewann am Ende 6:3. Die TSG führt wei-
ter die Tabellenspitze an.
Wer auch Lust auf Tennis bekommen hat, findet weitere Infos
unter www.tc-teningen.de oder schreibe eine E-Mail an die
Jugendwartin: gabi.duhr@arcor.de.

b TuS Teningen – Leichtathletik

Leichtathletikspaß im
Emil-Schindler-Stadion

b Tennisclub Köndringen

Herren 40 holen Vizemeisterschaft
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Bauarbeiten 
Endingen a. K. Freiburg

Montag, 31. Juli, 4.20 Uhr bis 
Montag, 28. August, 1.40 Uhr

Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen

Streckensperrung zwischen
Endingen a. K. und Gottenheim

 Ersatzverkehr mit Bussen

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nicht möglich.

Kundendialog DB Regio 0711 4692 8253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

Bahlingen-Riedlen

Riegel a. K. Ort, JHZ St. Anton

Riegel a. K. Ort, Riegel Ort

Endingen am Kaiserstuhl, Bahnhof

Nimburg (Baden)

Bahlingen a. K., Friedensplatz

Eichstetten a. K., Bötzinger Straße

Eichstetten a. K., Kaiserstuhleck

Bötzingen (Mühle), Hauptstraße

Bötzingen, Bahnhof

Gottenheim, Bahnhof

Hugstetten

Freiburg-Landwasser

Freiburg Messe/Universität

Freiburg Klinikum 

Freiburg (Breisgau) Hbf

S
 1

1

S
 1

B
U

S
  S

1
1

Breisach

Ihringen

Wasenweiler

hier zur

Online-

Reiseauskunft

S 11
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Mitteilungen der Pfarrei St. Gallus Teningen - Heimbach
- Köndringen - Nimburg
Firmung in der Kirchengemeinde
Am14.und16. Juli findetdieFirmunginderKirchengemeinde
statt. Das Sakrament der Stärkung und Mündigkeit empfan-
gen in diesem Jahr 79 Jugendliche aus den verschiedenen Ge-
meinden. Die Jugendlichen haben sich in den letzten Mona-
ten auf den Sakramentenempfang vorbereitet. Unter dem
Motto „Connected“ waren sie eingeladen, an 16 Projekten
und vier Jugendgottesdiensten teilzunehmen – ganz nach
persönlichem Interesse. Möglich war die Teilnahme bspw. an
einer ZfP-Führung, einem Gartenprojekt, einem Kochnach-
mittag mit Schüler:innen der Esther-Weber Schule, einer
Taizéfahrt oder eine Nacht in der Kirche. Die Ergebnisse des
GraffitiprojektssindnochbisEndederBaustelleamHauptpor-
tal der St.-Bonifatius-Kirche sichtbar.
Die Firmgottesdienste finden um 17 Uhr (Freitag) und 10 Uhr
(Sonntag) in der Kirche St. Johannes statt. Eine Mitfeier für In-
teressierte aus den Gemeinden ist nach der Coronazeit wieder
möglich. Firmspender ist Claudius Dufner, diözesaner Jugend-
pfarrer aus Freiburg. Er selbst stammt aus unserem Dekanat
und ist deshalb auch mit unserer Kirchengemeinde ver-
bunden.
Bildungswerk Emmendingen
In der Reihe: „Aktuelle Themen im Gespräch“ im Café Plausch,
Lessingstr. 30 in Emmendingen, 26. Juli, Beginn 15 Uhr
„Des Lebens Ruf an uns wird niemals enden ...“ (H. Hes-
se)
LebensWERT im besten Alter
Jede Lebensphase stellt uns vor neue Herausforderungen und
Chancen, beinhaltet aber auch Risiken. Rückschläge und Ver-
einsamung sind möglich. Um gut leben zu können, benötigt
jede*r von uns Begegnungen, Ansprache, Unterstützung. An
diesem Nachmittag werden Verantwortliche verschiedene
ehrenamtliche und professionelle Angebote aufzeigen und
zum Gespräch zur Verfügung stehen - u.a. Nachbarschaftshil-
fe, Besuchsdienste, „Senioren helfen Senioren“, Seelsorge. Es
ist gut, Angebote in unserer unmittelbaren Umgebung ken-
nenzulernen. Im Gespräch soll aber auch deutlich werden,
welche Angebote in unserer Lebensumgebung fehlen. Was
wünsche ichmir?Waskann ichdafür tun?Washabe ichdavon,
wenn ich mich einbringe?
Eintritt frei; Spende erbeten. Verantwortlich: Albert Lampe;
Alfons Woestmann; Matthias Berg.
Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats
Am Dienstag, 18. Juli um 18.30 Uhr trifft sich der Pfarrgemein-
derat imGemeindezentrumSt. Johannes, Schillerstr. 16.Wenn
Sie Interesse haben, können Sie gerne als Gast teilnehmen.
Fahrdienst
Wir werden gelegentlich angesprochen, ob nicht ein Fahr-
dienst zu den Gottesdiensten möglich wäre für Menschen, die
nicht mobil sind. Um herauszufinden, wie viele Menschen
einen solchen Dienst in Anspruch nehmen würden, bitten wir
darum, uns per Mail (info@kath-emmendingen.de) oder tele-
fonisch (07641-4688912) mitzuteilen, ob Sie für sich oder für
AngehörigeeinensolchenFahrdienstwünschen,undzwar:zu
den normalen Sonntagsgottesdiensten, zu den Feiertagen, zu
beidem.
Seelsorge – Zeit für Gespräch
Ein Gespräch kann in vielen Situationen des Lebens helfen,
Fragen zu klären, Glaubenskrisen zu begleiten und die Bezie-
hung zu Gott neu zu ordnen. Wir vom Seelsorgeteam als le-
bens- und glaubenserfahrene Frauen und Männer sind offen
für ein persönliches Gespräch. Mit uns können Sie reden über

Bis zu den Sommerferien präsentiert die Kunst-AG der Theo-
dor-Frank-Schule unter Leitung der Kunstlehrerin Annette
Stark im Rebay-Haus in Teningen verschiedene Schülerarbei-
ten aus dem Unterricht. Die kleine Kunstausstellung „School-
art 5“ im Erdgeschoss kann zu den regulären Öffnungszeiten
sonntags von 14 bis 17 Uhr besichtigt werden.

Noch freie Plätze: Zusatzqualifikation für „Kinder unter
drei“ (kostenfreies Weiterbildungsangebot) und Aus-
bildungsplätze in PIA Voll- und Teilzeit. Auch im Schuljahr
2023/24 bietet die Merian-Schule die berufsbegleitende,
zweijährige Weiterbildung „Zusatzqualifikation für Kinder
unter drei Jahren in Tageseinrichtungen (BFQ-E – U3)“ an. Mit
der Weiterbildung wird eine Qualifikation erlangt, die der
Facherzieherin / dem Facherzieher zur Krippenpädagogik
gleichzusetzen ist und eine höhere Eingruppierung im TVöD
ermöglicht. Die Seminare werden einmal die Woche (mitt-
wochs abends) durchgeführt. Auch für die Praxisintegrierte
Ausbildung zum/zur Erzieher/in (Teilzeit und Vollzeit) gibt es
noch freie Plätze. Ausführliche Informationen unter
www.merian-schule.de. Das Schulteam freut sich über schrift-
liche Bewerbungen an das Sekretariat der Merian-Schule.

Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB) berät nach dem Grundsatz
„Eine für alle“ zu Fragen, die sich für Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörige stellen. Die Beratung ist kosten-
frei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Karl-Friedrich-
Straße 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 93341-214
(Frau Bergis und Frau Heiß), E-Mail: eutb@lebenshilfe-em-
mendingen.de.
Außensprechstunde in Herbolzheim, Waldkirch, Elzach
und Endingen möglich.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Am Donnerstag, 13. Juli, um 19 Uhr findet im evangelischen
Gemeindehaus in Teningen, Martin-Luther-Straße 8a, eine
kostenfreie Informationsveranstaltung rund um das Thema
Balkon-Solaranlagen statt.

Im Anschluss findet eine politische Diskussionsrunde mit
dem Bundestagsabgeordneten Dr. Johannes Fechner und
Ulrich Hummel über den Betrieb von Balkonsolaranlagen
statt.

Katholische Kirchengemeinde
Emmendingen-Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

i Allgemeines

b Schule & Museum

„School-art 5“ im Rebay-Haus

b Merian-Schule Freiburg

Noch freie Ausbildungsplätze in PIA sowie
für Zusatzqualifikation „Kinder unter drei“

b Für Menschen mit Behinderung

Ergänzende Unabhängige
Teilhabeberatung

b SPD Ortsverein Heimbach

BalkonSolar – Wie geht Balkon-Solar?
Wo stehen wir?
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Die AWO-Wohnanlage Teningen hat ihr 30-jähriges Jubiläum
mit einem Hock am Samstag, 25. Juni, groß gefeiert. Frei nach
demMotto„InderAWOistes lustig, inderAWOistes schön!“.
Der Hock wurde bei herrlichem Sonnenschein durch ein paar
Worte von der Hausleitung Madeleine Meier eröffnet. Jubilä-
ums- und Dankesworte erfolgten von Bürgermeister Hagen-
acker, Kreisverbandvorsitzendem Peter Dreßen und AWO-
Ortsverein-Vorsitzender Angelika Thein.

Danach konnte man sich bei Pommes frites, Würstchen und
Steak durch die Hochburg-Häxen Emmendingen stärken, bei
kühlen Getränken erfrischen und leckere Kuchen am reichhal-
tigen Kuchenbüfett genießen.

Es wurde aber auch einiges geboten: Der Ortsverein Tenin-
gen, vertretend durch die Vorsitzende Angelika Thein, prä-
sentiertesichmiteinemInfo-StandundführtevieleGespräche
mit Besuchern und Bewohnern. Dr. Katrin Unger führte den
Automatischen Externen Defibrillator (AED) vor und zeigte
das richtige Vorgehen einer Herzdruck-Massage an einer
Übungspuppe. Der Nachmittag wurde durch einen Auftritt
desKinderchoresLollipopdesGesangvereinsKöndringenund
des Jugendorchesters des Akkordeonvereins Teningen ver-
süßt. Die Lücken füllte Gerd Würstlin sowohl mit Gesang am
Akkordeon als auch mit Musik aus der Box.

Alle – Bewohner, Angehörige und Besucher - waren hellauf
begeistert. Ein gemütliches Beisammensein mit Reden,
schwätzen,essen,genießenundfeiernimherrlichgeschmück-
ten, schattigenGartenderWohnanlage.EinherzlichesDanke-
schön gebührt allen freiwilligen Helferinnen und Helfern so-
wie dem Organisations-Team um Madeleine Meier (Hauslei-
tung) mit ihren Mitarbeitenden.

Der Jubiläumshock zum 30-jährigen Jubiläum der AWO-Wohn-
anlage in Teningen war gut besucht.

das Leben mit seinen Höhen und Tiefen, über Fragen nach
Gott und dem Glauben, über Ängste, Grenzen und Hoffnun-
gen. Das Angebot ist kostenlos und offen für alle. Kontaktin-
fos finden Sie im Pfarrbrief und auf der Website.
Öffentliche Bücherei in Heimbach
Öffnungszeit ist immer Dienstag von 16:30 bis 20 Uhr (St. Gal-
lus, Heimbach, Zehnthof 2). Kontakt: Christel Stelzer, Tel.
51692.
Offene Kirchen
Die katholischen Kirchen sind tagsüber geöffnet. Die Marien-
kirche in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach la-
den Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet, ge-
rade in dieser teils hektischen Zeit.

Eine rechtliche Betreuerin beziehungsweise ein rechtlicher
Betreuer wird einem Menschen vom Betreuungsgericht zur
Seite gestellt, wenn dieser seine Angelegenheiten aufgrund
einer Erkrankung, einer Behinderung oder wegen altersbe-
dingter Einschränkungen nicht mehr selbst bewältigen kann.
Das Führen einer rechtlichen Betreuung erfordert rechtliche
Kenntnisse, soziale Kompetenz und Lebenserfahrung. So un-
terstütztder/dieRechtlicheBetreuer(in) seinenBetreutenbei-
spielsweise bei der Regelung von finanziellen Fragen, stellt
Anträge, ist Ansprechpartner(in) in gesundheitlichen Belan-
gen oder hilft bei der Suche nach einer Wohnung oder einem
Heimplatz. Die Aufgaben sind vielseitig und spannend.

Auch in diesem Jahr bieten die Betreuungsvereine im Land-
kreis Emmendingen wieder allen Ehrenamtlichen, die diese
Aufgabe neu übernommen haben, und allen, die zukünftig
Interesse an dieser Tätigkeit haben, das Basisseminar „Grund-
lagen der Rechtlichen Betreuung“ an.

Vermittelt werden rechtliche, medizinische und psychoso-
ziale Kenntnisse, die für das Führen einer rechtlichen Betreu-
ung relevant sind.

Das Seminar findet am Freitag, 14. Juli, von 15 bis
20.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Teningen,
Martin-Luther-Straße 8A, Teningen, statt. Geleitet wird
dieses Seminar von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der
beiden im Landkreis tätigen Betreuungsvereine.

Die Anmeldung ist bis zu diesem Freitag, 7. Juli, mög-
lich beim Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Waldkirch, Te-
lefon 07681 / 474539-13, beim Betreuungsverein Netzwerk
Diakonie Emmendingen e. V., Telefon 07641 / 962975-0.

Das Basisseminar wird unterstützt durch das Ministerium
für Arbeit und Sozialordnung, Familien, Frauen und Senioren
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg sowie durch Mit-
tel des Landkreises Emmendingen. Die Teilnahme ist dadurch
kostenfrei.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 16. Juli Löffingen-Göschweiler
Geführte Wanderung: 8. Juli Gundelfingen, Info: www.dvv-
wandern.de
12. Juli Rheinau-Helmlingen, Info: www.dvv-wandern.de
15. Juli Freudenstadt (Kniebiser Heimatpfad),
Info: www.wfreichenbach-gengenbach.de

b Hock bei Sonnenschein war gut besucht

30 Jahre AWO-Wohnanlage Teningen
b Sozialdienst katholischer Frauen (SkF)

Grundlagen der Rechtlichen Betreuung –
ein Basisseminar für Ehrenamtliche

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
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.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen
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Das beliebte Sommerkonzert des Musikvereins Heimbach
lockte trotz des unbeständigen Wetters wieder zahlreiche Be-
sucher auf den Alten Schlossplatz. Und sie wurden nicht ent-
täuscht.

Dirigent Johannes Friedrich hatte für jeden Geschmack et-
was zusammengestellt. Nach dem einleitenden „Belgano-
Marsch“ des Schweizer Komponisten Max Leemann kamen
die Freunde von Pop und Rock auf ihre Kosten mit einem Med-
ley der großen Hits von John Lennon und Paul McCartney so-
wie dem Song „Don´t stop me now“ von „Queen“. Viel Beifall
gab es auch für die ruhige Ballade „Everything i do – I do it for
you” des kanadischen Sängers Bryan Adams. Zunächst veröf-
fentlicht im Internet erlangte das Shanty „The Wellerman co-
mes“ schnell Weltruhm. Das Arrangement für Blasmusik kam
beim sehr beifallsfreudigen Publikum genauso gut an wie die
„Gartenpolka“ der „Egerländer Musikanten“. Im Laufe des
Abends konnte der 1.Vorsitzende Hans-Ulrich Lutz unter den
Gästen auch wieder viele Ehrenmitglieder des Vereins begrü-
ßen.

Zur Hochform liefen die Musikerinnen und Musiker auf
beim Medley „80er Kult(tour)“ mit den Hits der Neuen Deut-
schen Welle. Mit der Fußball-Hymne „Football´s coming ho-
me“ erinnerte man an das Jubiläum der Heimbacher Fussbal-
ler, das in diesem Jahr gefeiert wurde. Besondere Leckerbissen
waren zwei Kompositionen der österreichischen Blasorches-
ter-Big-Band „Die Fegerländer“: Die Polka „Wir sind wir“ und
besonders die Pop-Ballade „My Dream“ mit Wolfgang Günd-
ner am Solo-Flügelhorn brachten stürmischen Applaus. Die
Schlagerfreunde kamen bei „Udo Jürgens live“ auf ihre Kos-
ten bevor der Marsch „Gruß an Böhmen“ den Schlusspunkt
des Programms setzte. Dirigent Johannes Friedrich kam dem
Ruf nach Zugabe sehr gerne nach mit der „Clara-Polka“ und
dem Marsch „Zum Städtel hinaus“. So ging ein Konzertabend
zuEnde,beidemdurchdieSpielfreudedesOrchestersderFun-
ke schnell auf das Publikum übergesprungen war.

Der Musikverein Heimbach beim Konzert am Alten Schloss.

AmvergangenenSamstagsangderPopchordesGesangverein
Teningen, Sing4 fun, beim Open-Air-Chorfestival „Freiburg
singt“. Auf verschiedenen Bühnen in der Stadt sangen im 30-
Minuten-Takt verschiedene Chöre aus der Region. Mit ver-
schiedenen Liedern im Gepäck wie „The Lion sleeps tonight“,
„Über sieben Brücken“, sowie weiteren Ohrwürmern nahm
Sing4fun Aufstellung auf der Bühne am Rathausplatz. Beson-
ders erfreulich war, dass aufgrund personeller Verstärkung
durch neue Sängerinnen ein sehr schöner Auftritt zustande
kam, auf den im Anschluss auf dem Münsterplatz in gemütli-
cher Runde angestoßen wurde.

Der Popchor „Sing4fun“ des Gesangvereins Teningen beim
Open-Air-Chorfestival „Freiburg singt“.

Zusammen mit dem Fanfarenzug Weisenbach war der Histori-
sche Fanfarenzug am vergangenen Wochenende in Bretten
auf dem Peter & Paul Fest. Am Samstagvormittag ging die Rei-
se los.NachderAnkunft standeinkleinerUmzugaufdemPlan
und abends ein Bühnenaufritt auf dem Historischen Markt-
platz. Der große und gut besuchte Umzug durch die Brettener
Altstadt hat am Sonntag stattgefunden. Diesen durfte der
Fanfarenzug zusammen mit den Freunden aus Weisenbach
musikalisch begleiten. Es war ein sehr erfolgreiches und schö-
nes Fest bei bestem Wetter in der Altstadt von Bretten.

Der Historische Fanfarenzug Teningen gemeinsam mit dem
Fanfarenzug Weisenbach

b Viel Beifall für den Musikverein Heimbach

Treffpunkt Blasmusik am Alten Schloss

b Popchor „Sing4fun“ des Gesangverein

Sing4fun bei „Freiburg singt!“

b Historischer Fanfarenzug Teningen

Historischer Fanfarenzug auf
dem Peter & Paul Fest in Bretten
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22 Mitglieder und Gäste fanden sich am vergangenen Mitt-
woch im ehemaligen Gasthaus Krone zur Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins Anwesen Menton ein. Über vier
Jahre wurde zurückgeblickt, nachdem wegen der Pandemie
und umfangreichen Sanierungen am Haupthaus des Teninger
Heimatmuseums eine Zwangspause eingelegt werden muss-
te. Dringlich wurde in diesem Jahr die Neuwahlen der Vor-
standschaft, die in der Interimszeit sich um zwei Jahre verzö-
gert hatte, ist der Pressemitteilung des Vereins zu entnehmen.
BeantragtwurdedieZustimmungzumverändertenTagesord-
nungsablauf aus terminlichen Überschneidungsgründen des
Bürgermeisters, nachdem Vorsitzender Lothar Kniefeld die
Mitglieder und Gäste begrüßt hatte.

Demgegenüber stand der Antrag des Mitglieds Matthias
Frank, der zunächst eine Grundlagendiskussion über die künf-
tigen Prämissen des Vereins anregte. Für Matthias Frank zu-
nächst die Voraussetzung für seine Bereitschaft für das Vor-
standsamt zu kandidieren. Mit dem Versprechen des Bürger-
meisters, diese Grundlagendiskussion mit dem neugewählten
Vorstand zeitnah zu führen, wurde der Antrag zurückgezo-
gen und zunächst der Kassenbericht und die Entlastung des
Vorstandes abgehandelt, um danach satzungsgemäß wählen
zu können.
Rechnerin Monika Sauter konnte über die vier Jahre von Ein-
nahmen nur im Jahr 2019 berichten. Dennoch habe man in der
Veranstaltungspause in das Museum in den Erhalt und Aus-
stattung investiert. Das gute Wirtschaften in den vorherigen
Jahren erlaubte diese Überbrückung der höheren Ausgaben
über den Einnahmen aus den Rücklagen. Kassenprüfer Wer-
ner Froß lobte die einwandfreie Kassenführung und bean-
tragte Kassiererin und Vorstandschaft zu entlasten, was ein-
stimmig durch die anwesenden Mitglieder erfolgte. Nun
konnte wie angekündigt mit Bürgermeister Hagenacker als
Wahlleiter die Neuwahl durchgeführt werden. Nachdem die
Amtsinhaber für den ersten Vorsitz, die Kasse, die Schriftfüh-
rung und auch die zwei Beisitzer nicht mehr zur Wahl zur Ver-
fügung standen, bahnte sich hier ein fast kompletter Genera-
tionswechselan.Sieergabausnahmsloseinstimmigfolgendes
Ergebnis:MatthiasFrankwurdezum1.Vorsitzendengewählt.
Der amtierende zweite Vorsitzende Daniel Leese, konnte aus
beruflichen Gründen nicht anwesend sein, hatte aber seine
BereitschaftdasAmtweiterzuführenschriftlichbekundetund
wurde als zweiter Vorsitzender bestätigt. Als neue Rechnerin
fungiert für die nächsten zwei Jahre Ursula Ludwig, den Pos-
ten des Schriftführers hat nun Wolfgang Hetz inne. Neue Bei-
sitzer sind Yvonne Frank, Stefan Ludwig, Günter Stein und
Peter Welz.

Die Gelegenheit der Gratulation nutzte auch ehemalige Bei-
rätin Christel Stelzer, um dem scheidenden Vorstand Lothar
Kniefeld die Urkunde zur Ernennung zum Ehrenvorsitzenden
mit vielen Dankesworten für sein 25-jähriges Engagement als
Vorsitzender zu überreichen.

Dieser übernahm als letzte Amtshandlung die Abwicklung
der verbliebenen Tagesordnungspunkte mit einem sehr kur-
zen Rückblick auf die vergangenen vier Jahre und Dankesbe-
kundungen in Wort und Gaben für die scheidenden Vor-
stands- und anderen verdienten Mitgliedern. Lob und Dank
sprachvorallemgegenüberdemnunEhrenvorsitzendenauch
der neue Vorstand Matthias Frank am Ende der öffentlichen
Sitzung aus.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ließ es sich trotz Zeit-
druck nicht nehmen, dem scheidenden Vorsitzenden Lothar
Kniefeld für sein mehr als 30-jähriges Engagement, davon 25
Jahre als Vorstand, zu danken.

Die verjüngte, neue Vorstandschaft des Fördervereins Anwe-
sen Menton.

Am vorvergangenen Wochenende fand in Villingen der Ver-
bandstag des Südbadischen Fußballverbandes statt.
Auf der umfangreichen Tagesordnung standen auch Neu-
bzw. Ergänzungswahlen. Neben Veränderungen im Präsidi-
um, so wurde Dr. Reinhold Brand als Nachfolger von Thomas
Schmidt zum neuen Verbandspräsidenten gewählt und Be-
zirksvorsitzender Arno Heger zum ersten Vizepräsidenten,
stellten sich auch weitere Personen für Positionen innerhalb
des Gesamtvorstandes zur Wahl.
Der langjährige Vorsitzende des SV Heimbach, Bruno Trenkle,
wurde einstimmig zum Vorsitzenden des Ausschusses für Eh-
renamt und soziale Aufgaben gewählt. Eine besondere Her-
ausforderung in diesem Amt ist das Thema Inklusion, die Inte-
gration von Menschen mit Handicap. Erfahrungen in der Ver-

bandsarbeit sammelte Bruno Trenkle bereits seit 2015 als
Ehrenamtsbeauftragter im Fußballbezirk Freiburg.
Der Sportverein Heimbach gratuliert seinem Vorsitzenden zur
Wahl in den Verbandsvorstand und wünscht ihm viel Spaß,
Freude und Erfolg in der anspruchsvollen Aufgabe.

BrunoTrenkle (rechts)wurdeeinstimmigzumVorsitzendendes
Ausschusses für Ehrenamt und soziale Aufgaben des Südbadi-
schen Fußballverbandes gewählt.

b Generationswechsel beim Menton

Mitglieder des Fördervereins wählten neue Vorstandschaft

b Sportverein Heimbach

Bruno Trenkle wird Vorstandsmitglied
des Südbadischen Fußballverbandes
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail:Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 6.7., 18 Uhr Angehörigenschwätzle im Gemeindehaus Te-
ningen.
So., 9.7., 16 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Herrn
Sprich als Aufsichtsrat der Sozialstation im Nimburger Pfarrgar-
ten (Breitackerweg 1). Mo., 10.7., 19.30 Uhr Kirchenchorprobe.
Mi., 12.7., 9.30 Uhr Krabbelgruppe.
Informationen über die Evangelische Kirchengemeinde Tenin-
gen siehe Teninger Rundschau.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sa., 8.7., 18 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation in
Köndringen. So., 9.7., 10 Uhr Konfirmation in Köndringen.
Herzliche Einladung auch zum Hausgottesdienst. Das Faltblatt
kann gerne in der offenen Kirche abgeholt werden.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis
11.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, Homepage:
www.kirche-nimburg.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 6.7., 17 bis 18.30 Uhr Bücherei. So., 9.7., 16 Uhr Gottesdienst
mitVerabschiedungvonHerrnSprichalsAufsichtsratderSozial-
station im Nimburger Pfarrgarten (Breitackerweg 1). Mo., 10.7.,
17 bis 18.30 Uhr Jungschar; 18 bis 19 Uhr Bücherei. Di., 11.7., 14
Uhr Handarbeitskreis,18.30 bis 19.30 Uhr Zumba im Gemeinde-
saal. Mi., 12.7., 20 Uhr Singkreis.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemein-
de Nimburg siehe Nimburger Rundschau.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Katholische Gottesdienste Kirchengemeinde Emmen-
dingen-Teningen
St. Marien: Do., 13.7., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Bonifatius: Sa., 8.7., 18.30 Uhr Hl. Messe. Mi., 12.7., 18.30 Uhr
Hl. Messe.
St. Johannes: Do., 6.7., 19 Uhr Ökumenisches Abendgebet mit
Liedern aus Taizé. Fr., 7.7., 19 Uhr FeierAbend- der Gottesdienst
mitten im Leben. So., 9.7., 9 Uhr Hl. Messe. Di., 11.7., 18.30 Uhr
Hl. Messe. Do., 13.7., 19 Uhr Ökumenisches Abendgebet mit Lie-
dern aus Taizé.
Bitte sich zusätzlich in der Tagespresse über mögliche Änderun-
gen der Gottesdienstordnung informieren.
Pfarrbüro St. Johannes: Telefon 07641-46889-40, E-Mail:
st.johannes@kath-emmendingen.de. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Montag 9 Uhr bis 12 Uhr, Donnerstag und Freitag 9
bis 12 Uhr. Pfarrsekretärin: Frau Barbara Wagner.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungenein.Dienstag,19.30UhrBibelgesprächskreis. Frei-
tag, 20 Uhr Jugendkreis. Am Sonntag um 10.30 Uhr Gottes-
dienst in Emmendingen, Steinstraße 10.
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen auf
der Homepage.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch, 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Wichtige Notrufnummern
110 Notruf Polizei
112  Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst, 

Notruf-Fax
19222 Rufnummer Krankentransport

116 117  Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst (außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Arztpraxen)

01803-222555-70 
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2
Köndringen: Aesculap-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

MONUMENTAL

UNSERE Aufmerksam-
keit gehört IHREN
Erinnerungen. 


